
Schöne und erholsame Urlaubs- und Ferientage wünschen Ihnen
Bgm. Karl Dobnigg, Vzbgm. Hannes Nimpfer, 
SPÖ-Gemeinderätin Marianne Reibenbacher 

und die SPÖ Gemeinderäte Franz Bauer, OSR Manfred Schopf,
Markus Stabler,  Anton Hammerl, Günter Waggermayer 

und Johann Ruppnig sowie die Funktionäre/innen der SPÖ Kammern.

Vom 

28. bis 30. August 
findet das 

27. große

3-Tage-Zeltfest statt.

Dazu laden die SPÖ
und die Kinderfreunde Kammern

herzlichst ein.
Das umfangreiche Programm siehe Seite 44
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An einen Haushalt                                                     

35. Jahrgang
Erscheinungsort Kammern

Ein herzliches Danke 
für Ihr großes Vertrauen.



  

2

BÜRGERSERVICE – BÜRGERSERVICE – BÜRGERSERVICE – BÜRGERSERVICE

Unterstützungen für Schüler
Von Seite der Gemeinde erhalten Schüler für schulische Veranstaltungen 
wie Schulland woche oder Schikurs eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von  
Euro 30.-. Dazu ist eine Bestätigung der Schule vorzulegen.

Schul- bzw. Studienbeihilfe
Für Kinder bzw. Jugendliche, welche eine höherbildende Schule besuchen (ab 

Gymnasium, HAK ...) wird von Seite der Gemeinde pro Schuljahr eine jährliche Unter-
stützung von Euro 73.- gewährt. Als Nachweis des Schulbesuches ist dem Gemeinde-
amt eine Schulbesuchsbestätigung vorzulegen. Die Auszahlung erfolgt am Ende des 
Schuljahres.

Schülerinnen und Schüler, welche mindestens 5 Tage an einem Auslandsaufenthalt 
mit ihrer Schule teilnehmen, erhalten bei Vorlage einer diesbezüglichen Schulbe-
stätigung von Seite der Gemeinde Euro 75.- an finanzieller Unterstützung.

Finanzielle 
Unterstützung bei 

der Fassadengestaltung!
Von Seite der Gemeinde gibt es für die 
Hausfassadengestaltung je Hauswand 
einen finanziellen Zuschuss in der 
Höhe von Euro 100.-.

Sperrmüllabgabe
Jeden 2. Freitag im Monat 

von 8.00 bis 14.00 Uhr 

und 

jeden letzten Freitag im Monat 

von 8.00 bis 18.00 Uhr 

im Fuhrhof.

Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr 16:00 bis 22:00 Uhr,  
Sa 7:00 bis 22:00 Uhr, Sonn- u. Feiertag 7:00 bis 15:00 Uhr, NEU - Donnerstag Ruhetag

Einen schönen 
und erholsamen 

Urlaub wünscht Ihnen

Sprechtag
mit Bürgermeister

Karl Dobnigg
Jeden Montag zwischen
13.00 und 16.00 Uhr im  

Marktgemeindeamt.

In dringenden Fällen erreichen Sie ihn
auf seinem Handy unter der Nummer

0664 / 23 08 231.

Ihre Wünsche und Anliegen
können Sie auch per Mail

an folgende Adresse übermitteln:
buergermeister@kammern.net

Peter Tunner-Straße 4
A-8700 Leoben 

email: perscha@notar.at 

Mag. Alice Perscha
öffentliche Notarin

Mittwoch, 
Mittwoch, 2. September 
Mittwoch, 7. Oktober 
Mittwoch, 4. November 
Mittwoch, 2. Dezember 

Sprechstunden am  
Marktgemeindeamt Kammern i.L.  
16.00 bis 17.00 Uhr

Stets um Ihre 
Anliegen bemüht!
Die Gemeindevorstandsmitglieder  

und Gemeinderäte/in
der SPÖ Kammern

Bürgermeister
Karl Dobnigg

 
Vizebürgermeister
Hannes Nimpfer

GR Franz Bauer

GR OSR Manfred Schopf

GRin Marianne Reibenbacher

GR Markus Stabler

GR Anton Hammerl

GR Günter Waggermayer

GR Johann Ruppnig

Landgasthof Gietl
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Sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Jugend!

Bgm. Karl Dobnigg

Dieses Ergebnis ist für mich Auftrag und Verpflichtung, weiter-
hin mit aller Kraft und viel Herzblut die Wünsche unserer 

Bevölkerung bestmöglich umzusetzen. Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich mich bei meinem Team ebenso sehr herzlich bedanken, 
das bereit ist, gemeinsam mit mir, im Gemeinderat Verantwortung 
für unsere Marktgemeinde Kammern zu übernehmen. Die Annah-
me eines Gemeinderatsmandats bedeutet viel Freizeit zu opfern, 
eigene Interessen hintanzustellen und die Familie oft zu „vernach-
lässigen“.

Um ein klares Zeichen zu setzen, dass für die sozialdemokrati-
sche Gemeinderatsfraktion das Miteinander für unser Kam-

mern stets im Vordergrund allen Handelns steht, haben wir bei der 
konstituierenden Sitzung des Gemeinderates den Gemeindekas-
sier, der den Reihen der ÖVP angehört, mitgewählt. Umgekehrt ist 
dies, was die Wahl der SPÖ-Vorstandsmitglieder betrifft, übrigens 
nicht geschehen.

Was untergriffige, nicht der Wahrheit entsprechende Aussagen 
einer örtlichen Partei betrifft, bin ich vor der Gemeinderats-

wahl nicht darauf eingegangen und werde auch in meinem heu-
tigen Bericht nicht eingehen. Nur eines dazu: Ein Sprichwort 
lautet - Lügen haben kurze Beine!!!

Das Jahr 2015 ist für 
mich persönlich ein 

ganz besonderes, kann 
ich doch auf einige 
Jubiläen verweisen: So 
gehöre ich seit 50 Jahr-
en dem SPÖ-Ortspar-
teiausschuss an. Bereits 
mit sechzehn Jahren hat 
mich der damalige SPÖ 
Obmann Alfred Auer  
(rechts im Bild) zur Mit-
arbeit eingeladen. Seit 
vier Jahrzehnten darf ich mich als Mitglied des Gemeinderates in 
verschiedenen Funktionen für die Anliegen der Bevölkerung ein-
setzen, die letzten zehn Jahre davon als Bürgermeister.

Ich darf Ihnen versichern, dass ich weiterhin mit großer Freude 
diese verantwortungsvolle Tätigkeit wahrnehmen und mein 

Bestes geben werde. Dass mich die Wählerinnen und Wähler bei 
der letzten Gemeinderatswahl wiederum mit einer so großen 
Mehrheit ausgestattet haben, erfüllt mich mit großer Dankbarkeit. 
Das ist die passende Gelegenheit um auch meiner Familie danke 
zu sagen, sowohl für die Unterstützung als auch die vielen Ent-

behrungen, die sie durch mein politisches Engagement über all die 
Jahrzehnte in Kauf nehmen musste. 

Wenn wir schon bei den Jubiläen sind, darf ich gleich auf ein 
weiteres verweisen: Sie halten die 75. Ausgabe der „Zeit-

ung für Kammern“ in Händen. Seit nunmehr 35 Jahren ist diese 
Zeitung unverzichtbares Medium, um über die unermüdliche und 
engagierte Arbeit der SPÖ-Gemeinderatsmitglieder sowie die viel-
fältigen Leistungen und Angebote der SPÖ-Kammern samt den 
angeschlossenen Organisationen zu informieren. 

Dass uns der Kontakt zu unserer Bevölkerung sehr wichtig ist, 
zeigt sich zum Beispiel auch in der Tatsache, dass die jeweilige 

Weihnachtsausgabe der Zeitung persönlich verteilt wird. Machen 
Sie gemeinsam mit uns auf den Seiten vier und fünf eine interes-
sante Zeitreise durch 74 Ausgaben und 35 Jahre SPÖ-Ortspartei-
zeitung. Nicht fehlen darf an dieser Stelle der Dank an die zahl-
reichen Wirtschaftstreibenden, die uns seit vielen Jahren als 
Inserenten begleiten und unterstützen. Viele der Inserenten sind 
aus Kammern, sodass die Zeitung in gewisser Weise auch unsere 
örtliche Wirtschaft und deren Entwicklung widerspiegelt.

Wechseln wir in die Gegenwart: Kaum zum Landeshaupt-
mannstellvertreter gewählt, kam Mag. Michael Schickhofer 

auch schon nach Kammern. Bei der Sitzung des SPÖ-Regionalvor-
standes im Kinderfreundeheim Kammern hat er am 29. Juni das 
Hauptreferat gehalten. Mit ihm kamen auch Landesrätin Mag. 
Ursula Lackner und Landesrat Mag. Jörg Leichtfried. Diese Besuche 
reihen sich in die lange Liste bedeutender SPÖ-Politiker ein, die 
Kammern bereits einen Besuch abgestattet haben. Ich darf in 
diesem Zusammenhang an den unvergesslichen Besuch unseres 
geschätzten Herrn Bundespräsidenten Dr. Heinz Fischer erinnern, 
welcher uns am 18. September 2004 einen Besuch abstattete und 
damals unser Kinderfreundeheim eröffnete.

Die Juli-Ausgabe unserer Zeitung schließe ich traditionell mit 
der Einladung zu unserem Zeltfest, das heuer wieder mit 

einem tollen Programm aufwarten kann. Nähere Infos dazu finden 
Sie auf der Seite 44. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familienan-
gehörigen einen schönen und erholsamen Sommer und 

kommen Sie wieder gut und vor allem gesund nach Hause, 
wenn Sie auf Urlaub fahren. 

Ihr

Gleich am Beginn aus tiefstem Herzen ein großen Dankeschön für das überwältigende 
Vertrauen, das Sie mir bei der Gemeinderatswahl entgegengebracht haben. So ist es gelungen, 
für die SPÖ das beste Wahlergebnis an Stimmen in der Zweiten Republik zu erreichen.  
Erfreulich auch die mit 88,23 Prozent sehr hohe Wahlbeteiligung. Mein besonderer Dank 
gilt quer durch alle Generationen den vielen Menschen, die mich während der Wahlwerbe-
phase tatkräftig unterstützt haben, beginnend von der Jugend bis hin zu unseren älteren 
Generation und den angeschlossenen Organisationen.
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A - Wie Alternative
Die lokale Information ist
heute wichtiger denn je. Was die
„Großen“ am Zeitungsmarkt 
nicht mehr bieten können oder 
wollen, diese Aufgabe erfüllen 
die Gemeinde-, Einkaufs-, Be-
triebs- und Pfarrzeitungen.

Die Menschen wollen im Ort, 
in der Gemeinde, im Stadtb-
zirk mehr Information aus der 
Nachbarschaft, mehr Service und 
Lebenshilfe.

Die Menschen in der Gemeinde 
kennen sich noch. Sie wollen 
deshalb ihre Zeitung als Teil ihrer 
Privatsphäre.

Sie wollen etwas Eigenes,
Heimisches, Handliches.

Deshalb setzt unsere SPÖ auf
dem Zeitungsmarkt Alternativen. 
Wir wollen eine übersichtliche 
Zeitung für jeden bieten, vom 
Sport übers Gemeindeleben bis 
zu den Schmankerln.

Sagen Sie uns bitte offen, ob 
Ihnen die „ZEITUNG“ gefällt,
was besser sein sollte, welche 
Interessensgebiete wir nach 
Möglichkeit ausweiten könnten,
wo mehr Schwung hinein muß?

Diese Zeitung für unsere Ge-
meinde soll zu einem festen 
Betandteil in der Information 
unserer Geminde werden. Nicht 
als Ersatz für Tageszeitungen 
und Rundfunk sondern als not-
wendige Ergänzung - als Spiege-
bild unserer Gemeinde. Denn zu 
einer demokratischen Gemeind-
politik gehören heute Mitreden, 
Mitbestimmen und
Mitkontrollieren.

In diesem Sinne wünscht Ihnen 
das Redationsteam viel Freunde 
mit dem „neuen Gemeinde-
kind“.

Herzlichst, Ihr

Editorial
der 1. Ausgabe 

1980

Wer hätte das 1980 bei der ersten 
Ausgabe gedacht, dass wir 35 Jahre 
später die 75. Ausgabe unserer Par-
teizeitung feiern können?  Ehrensa-
che, dass wir diesem Jubiläum in der 
aktuellen Ausgabe entsprechenden 
Platz einräumen. Wenn Sie die Ti-
telbilder auf dieser Doppelseite be-
trachten – alle 75 konnten wir aus 
Platzgründen nicht unterbringen - 
werden gewiss viele Erinnerungen 
an Personen und Ereignisse aus den 
vergangenen dreieinhalb Jahrzehn-
ten wach. Viele unserer Leserinnen 
und Leser sind mit dieser Zeitung 
aufgewachsen, sie begleitet sie 
quasi bereits ein Leben lang. Mit 

der ersten Ausgabe der „Zeitung 
für Kammern“ hat die sozialdemo-
kratische Partei Kammern 1980 ein 
wichtiges Sprachrohr erhalten, um 
ihre Vorstellung von Gemeindepoli-
tik, von einem lebens- und liebens-
werten Kammern der Bevölkerung 
näher zu bringen.  

Ein Jubiläum ist aber auch der pas-
sende Anlass, um sich bei vielen 
Personen zu bedanken, die zum 
Erfolg unserer Zeitung beitragen 
bzw. diese ermöglichen: Beson-
derer Dank gilt den vielen Unter-
nehmen, die in unserer Zeitung 
inserieren und uns auf diese Weise 

finanziell unterstützen. Ein Danke-
schön an alle,  die fleißig Beiträge 
schreiben und so dazu beitragen, 
dass sich die Vielfalt Kammerns in 
jeder Ausgabe widerspiegelt. Ein 
Danke auch allen, die jährlich zu 
Weihnachten die Zeitungen per-
sönlich in die Haushalte bringen.

Die „Zeitung für Kammern“ ist für 
viele längst unverzichtbar gewor-
den. Freuen wir uns noch auf viele 
Ausgaben und das nächste große 
Jubiläum, wenn wir gemeinsam die 
100. Ausgabe feiern werden.
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Am 29. Juni war Kammern noch fester in 
„roter Hand“, als es die lebens- und lie-
benswerte Marktgemeinde sonst unter 
Bürgermeister Karl Dobnigg sowieso ist. 
Neben der Regierungsspitze aus Graz, es 
musste nur LR Doris Kampus kurzfristig 
absagen, war die SPÖ-Familie Leoben-
Eisenerz mit zahlreichen Bürgermeistern 
und Ortsparteivorsitzenden an der Spitze 
beinahe vollzählig vertreten. Nach den 
Begrüßungsworten durch Regionalvorsitz-
enden LAbg. Anton Lang ließ LHStv. 
Michael Schickhofer die Entwicklung der 
letzten vier Wochen noch einmal Revue 
passieren. Vieles, was zuvor noch unklar 
gewesen war, oft Unverständnis hervorge-
rufen hat, ist nach seinen Ausführungen 
nachvollziehbar geworden. Die ausverhan-
delte Lösung eröffnet der SPÖ hinsichtlich 
der Ressorts und Zuständigkeiten weit 
mehr Gestaltungsmöglichkeiten, als sie die 
ÖVP in den nächsten Jahren vorfinden 
wird. Dass der Verlust des Landeshaupt-
manns sehr schmerzlich ist, wurde von 
Schickhofer in aller Deutlichkeit betont, 
die Opposition wäre aber keine Alternative 
für die SPÖ gewesen. Dann hätte die ÖVP 
nämlich ohne Rücksicht auf Verluste ihre 
Klientelpolitik perfektioniert und die SPÖ 
dominierten Orte und Regionen aushun-
gern lassen. Eine Koalition mit dieser FPÖ 
wäre aus Gründen, die allen bekannt sind, 
ebenso wenig eine Alternative gewesen. 
Mit einer Menschen verachtenden Partei 
– man rufe sich nur die Plakate aus dem 
Wahlkampf in Erinnerung – zu koalieren, 
schloss die SPÖ aus.
LHStv. Michael Schickhofer strahlte große 
Begeisterung und Zuversicht aus, dass es 
mit einem, wie er es nannte, frischem 

Regierungsteam, gelingen wird, den Lan-
deshauptmann 2020 zurückzuholen.  
LR Ursula Lackner und LR Jörg Leichtfried 
meinten, dass es angesichts des katastro-
phalen Wahlergebnisses nichts zu beschö-
nigen gebe. Sie untermauerten in ihren 
Statements aber mit vielen Beispielen, dass 
der eingeschlagene Weg der richtige ist.   
Die anschließende Diskussion zeigte in 
etlichen Wortmeldungen, dass der Verlust 
des Landeshauptmanns tiefe Spuren hin-

terlassen hat. Einig waren sich alle, dass 
man nach dieser Wahl nicht einfach zur 
Tagesordnung übergehen kann. Die SPÖ 
muss sich ändern, muss zum Beispiel der 
Arbeiterschaft andere „Angebote“ unter-
breiten, nur dann kann es gelingen, Wähler  
von der FPÖ zurückzugewinnen.
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Sit-
zung des Regionalvorstandes hat Bürger-
meister Karl Dobnigg den Regierungsmit-

gliedern geschmiedete Hufeisen mit den 
besten Wünschen für ein erfolgreiches 
politisches Wirken in den nächsten Jahren 
überreicht.
Zum richtigen Zeitpunkt war dann auch 
der heftige Regenguss vorbei, sodass der 
Abend wie geplant mit einem „Grillfest“ 
ausklingen konnte. Die kulinarischen Köst-
lichkeiten, zubereitet vom Restaurant Pur-
gar in Kammern, fanden großen Anklang. 
Viele interessante Gespräche ließen die 

Zeit wie im Flug vergehen. Dass es den 
Regierungsmitgliedern gefallen hat, zeigt 
sich schon allein daran, dass sie sehr lange 
geblieben sind. Zum Abschluss hat der 
Hausherr dann bei einer Spezialführung 
noch stolz das Kinderfreundheim herge-
zeigt. Dieses Haus der Begegnung ist ein 
hervorragendes Beispiel, was mit einem 
engagierten Miteinander alles erreicht 
werden kann. 
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Neues SPÖ-Regierungsteam 
besucht fast geschlossen Kammern
Bereits vier Wochen nach der Landtagswahl konnte Bürgermeister Karl Dobnigg LHStv. Michael 
Schickhofer, LR Ursula Lackner und LR Jörg Leichtfried als Ehrengäste und Hauptreferenten bei 
der Sitzung des erweiterten Regionalvorstandes im Kinderfreundeheim Kammern begrüßen.
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Unter den vielen Ballgästen aus Nah und 
Fern mischte sich auch zahlreiche Promi-
nenz aus Wirtschaft und Politik. Bgm. Karl 
Dobnigg bezeichnete die Ballgäste in sei-
ner herzlichen Begrüßung als große Fami-
lie, sind doch sehr viele von ihnen langjäh-
rige und treue Besucher dieses Ballereig-
nisses in Kammern.

Schon zur Tradition gehört es auch, dass 
die Damen beim Eintritt eine Nelke als 
Willkommensgruß überreicht bekommen 

und sich damit ein wunderbares Blumen-
meer im geschmackvoll dekorierten Saal 
ergab. Die Kapelle „Grenzenlos“ sorgte 
auch heuer wieder für eine ausgezeichnete 
Stimmung und so kamen auch die vielen 
Tänzerinnen und Tänzer voll auf ihre Rech-
nung. 

Einen besonderen Gefallen fand die tänze-
rische Mitternachtseinlage der jungen und 
hübschen Damen und Burschen der Tanz-
schule Glauninger. In der Kellerdisco wur-
den die Jugend sowie die Junggeblieben 
ebenfalls wieder bestens unterhalten.
Eines stand für die Ballbesucher nach der 
amüsanten und langen Ballnacht auf jeden 
Fall fest: Sie werden am 8. Jänner 2016 
auch den 40. Nelkenball der SPÖ-Kam-
mern wieder gerne besuchen.

Beste Stimmung herrschte wiederum 
beim 39. Nelkenball der SPÖ-Kammern.
Dass dieser Ball längst zu den Höhepunkten der regionalen Ballsaison zählt, 
hat die große Zahl der begeisterten Besucher wieder eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 

Wir wünschen allen Bürgern der Marktgemeinde Kammern
erholsame Ferien- und Urlaubstage.

PMT Jetmill GmbH
Industriepark 1 • A-8773 Kammern 
www.powder-maker.com
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Kinderfreundeobmann GR Franz Bauer konnte dabei trotz des 
regnerischen Wetters eine große Anzahl von Besuchern und SPÖ 
Gemeinderäten begrüßen. Sein besonderer Dank galt dem Spender 
des Maibaumes, GR Günter Waggermayer. Nach dem Schmücken 
des Baumwipfels mit bunten Bändern wurde der Maibaum hän-

disch aufgestellt.
Bürgermeister Karl 
Dobnigg hielt die 
Festrede und erin-
nerte an die vielen 
Errungenschaften, 
welche durch die 
Sozialdemokratie für 
die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitneh-
mer in den letzten Jahrzehnten erreicht wurden.
Er dankte in seinem Schlusswort auch nochmals allen seinen vie-
len Unterstützern, welche durch ihren vorbildlichen Einsatz zu 
diesem großartigen Erfolg bei der kürzlich durchgeführten 
Gemeinderatswahl beigetragen hatten. Eines, so Dobnigg, hat sich 
auch hier gezeigt, dass sachliche Arbeit und ein Miteinander zum 
Erfolg führen.

Traditionelles Maibaumaufstellen
Schon zur Tradition gehört es in Kammern, dass am Vorabend des 1. Mai - dem Tag der 
Arbeit – die Kinderfreunde und die SPÖ einen Maibaum beim Kinderfreundeheim aufstellen.

BRAUCHTUMSPFLEGE – BRAUCHTUMSPFLEGE – BRAUCHTUMSPFLEGE

Rund 100 Personen waren auch heuer wie-
der der schon traditionellen Einladung der 
SPÖ-Kammern sowie der angeschlossenen 
Vereine zum Osterfeuer gefolgt. Ort des 
Geschehens war wie immer der Kalvarien-
berg nahe dem Kinderfreundeheim. Bgm.  
Karl Dobnigg sieht in der jährlichen Ausrich-
tung des Osterfeuers durch die SPÖ und 

deren angeschlossenen Organisationen einen 
wichtigen Beitrag zur Erhaltung unseres 
Brauchtums und Kulturgutes.
Wie bereits in den Vorjahren stellte Reinhold 
Putz auch heuer wieder einige Meter Brenn-
holz gratis zur Verfügung. Zum Abschluss 
überreichte Karl Dobnigg noch jedem Anwe-
senden ein Osterei mit den besten Wünschen 
für ein frohes Osterfest.

Osterfeuer ist ein wichtiger 
Teil der Brauchtumspflege

A-8773 Kammern
Friedenweg 28

Tel. 0650 9429979
elektro-felix@aon.at

Elektrotechnik

Erholsame Ferien- und Urlaubstage wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern und den geschätzten Kunden
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Dies zeigt, dass unser Motto „lebens- und 
liebenswert“ nicht nur für Kammern als 
Wohnsitzgemeinde, sondern auch als 
Standort für Betriebe gilt. Die gute Infra-
struktur und die hervorragende Verkehrs-
anbindung werden dabei sicherlich eine 
große Rolle spielen.
 
Folgende Unternehmen erhöhen die 
Wirtschaftskraft Kammerns ab sofort:

-
halle in Seiz hat sich die Firma Werzer – 
Bauprodukte angesiedelt. Sie beschäftigt 
sich mit der Entwicklung, der Herstellung 

und dem Vertrieb von Spachtelmassen 
und Putzen. Die Produktion ist aktuell 
im Anlaufen.

die Region produziert und im Internet 
unter www.echtzeit-tv.at zeigt, hat sich 
ebenso in den Büroräumlichkeiten der 
ehemaligen Firma Hofmann angesiedelt, 
wie die nächsten zwei Unternehmen.

in den Bereichen Web Grafik Medien 
Design tätig.

die Leistungsoptimierung für Benzin- und 
Dieselmotoren mit dem Nebennutzen der 
Treibstoffersparnis spezialisiert.
Bei allen vier Unternehmen stellte sich 
Bürgermeister Karl Dobnigg mit Gemeinde-

räten namens der Marktgemeinde und der 
SPÖ als Gratulant ein und überbrachte eine 
Willkommensplakette sowie ein geschmie-
detes Hufeisen, welches viel Glück und 
geschäftlichen Erfolg bringen möge.

Wirtschaftsstandort Kammern stark nachgefragt!

Herzliche Gratulation:

Bei Stefan Lendl "2Dmedia" stellten 
sich Bgm. Karl Dobnigg, Vzbgm. Hannes 
Nimpfer und GRin Marianne  
Reibenbacher als Gratulanten ein.

Bgm. Karl Dobnigg und Vzbgm. Hannes 
Nimpfer gratulierten Wolfgang und 
Claudia Tremmel zur Geschäftseröffnung.

Dem „Echtzeit-TV-Team” gratulierten Bgm. Karl Dobnigg, Vzbgm. Hannes Nimpfer 
und GRin Marianne Reibenbacher anläßlich der Geschäftseröffnung.

Erfreuliches gibt es von Kammern als Wirtschaftsstandort zu berichten: 
In den letzten Monaten haben sich vier neue Betriebe in unserer Marktgemeinde angesiedelt.

5 Jahre Restaurant Purgar in Kammern

Dass die Zeit wie im Flug vergeht, hat uns dieses Jubiläum wieder 
einmal deutlich vor Augen geführt. Kaum zu glauben, aber es sind 
bereits wieder fünf Jahre vergangen, dass am 3. Mai 2010 das 
Restaurant Purgar in Kammern nach Kauf und Umbau eröffnet 
wurde. „Stammgäste“ hatte sich das Restaurant am früheren 
Standort in St. Michael schon viele „erkocht“. Und die Zahl jener, 
die das vielfältige kulinarische Angebot schätzen und regelmäßig 
genießen, ist in Kammern noch viel größer geworden. So versteht 
es sich beinahe von selbst, dass die Gäste nicht nur aus Kammern, 
sondern aus der gesamten Region kommen. Besonders geschätzt 
werden übrigens die Spezialitäten aus Meer und Fluss.
Anläßlich dieses Jubiläums stellten sich Bürgermeister Karl Dobnigg 
und die SPÖ Gemeinderäte Markus Stabler, Anton Hammerl und 

Johann Ruppnig mit Geschenken als Gratulanten ein und wünsch-
ten der Familie Purgar weiterhin alles Gute und geschäftlichen 
Erfolg. 

Bgm. Karl Dobnigg und GRin Marianne  
Reibenbacher gratulierten Herrn DI Hans-
Peter Werzer zur Geschäftseröffnung.
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GESELLIGKEIT – REISEN – EINDRÜCKE – GESELLIGKEIT – REISEN 

Wie in den letzten 36 Jahren wurde von 
Karl Dobnigg auch dieses Mal versucht, ein 
interessantes, abwechslungsreiches und 
auch kameradschaftsförderndes Programm 
zusammen zu stellen.

In diesen über 3 ½ Jahrzehnten haben sich 
unter den Reiseteilnehmern überaus nette 
und liebe Freundschaften entwickelt und 
so ist es auch dazu gekommen, dass rund 
85 % der Reiseteilnehmer schon Stamm-
gäste bei diesen Mehrtagesausflügen sind.

Unter der Reiseleitung von Karl Dobnigg 
und Ing. Josef Ulrich am Lenkrad, wurde am 
4. Juni der diesjährige Ausflug angetreten.

Die Fahrt führte die Reiseteilnehmer nach 
Wien, wo bereits am Vormittag bei einer 

Stadtrundfahrt mit dem überaus kompe-
tenten und freundlichen Stadtführer 
Dr. Alexander Stollhof (studierte Geschichte 
und Politikwissenschaft)  viele der wunder-
baren Sehenswürdigkeiten besichtigt wur-
den. Große Bewunderung fanden dabei 
auch das Hundertwasserhaus sowie das 
Sisi-Museum in der Hofburg. Das Quartier 
für die nächsten 3 Tage wurde im erst vor 
einigen Jahren neu erbauten Hotel Austria 
Trend Hotel Messe bezogen. Dieses Hotel 
liegt direkt neben dem Prater und so fand 

der 1. Ausflugstag bei einem Stelzenessen 
im bekannten Schweizerhaus seinen 
Abschluss. 

Am 2. Tag stand am Vormittag eine Füh-
rung durch das ORF Studio auf dem Pro-
gramm. Hier konnten sich die Reiseteilneh-
mer besonders im Erlebnisstudio selbst ein 

Bild über die Rolle des Moderators oder 
Kameramannes machen. 

Am Nachmittag fand eine Besichtigung 
des Stiftes Klosterneuburg statt.  Die Füh-
rung  zeigte die Highlights der Klosteranla-
ge mit den zahlreichen Kunstschätzen aus 
der österreichischen Kirchengeschichte. 
Den Abschluss bildete hier eine Weinver-
kostung im Stiftskeller.

Auch der diesjährige Mehrtagesausflug 
zeigte sich von den schönen und sonnigen Seiten
Bereits zum 37. Mal führte die SPÖ-Kammern ihren Mehrtagesausflug, welcher vom 4. bis 7. Juni nach Wien 
und in die Wachau führte, durch. Mit großer und besonderer Freude konnten Karl und Roswitha Dobnigg die 
vielen und treuen Reiseteilnehmer zu diesem schon traditionellen Mehrtagesausflug herzlich begrüßen.

A-8773 Kammern, Mühlgraben 8,
Tel. 03844/8433, Fax 03844/84334
www.gostentschnigg.at

Schöne und erholsame 
Ferien- bzw. Urlaubstage 
wünscht Ihnen die Firma
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Am 3. Tag ging die Fahrt mit dem Bus durch 
die wunderschöne Wachau nach Melk, wo 
das Benediktinerstift, eine Perle aus der 
österreichischen Barockzeit, besichtigt  
wurde. Nach dem Mittagessen ging es mit 
dem Schiff, bei strahlend blauem Himmel, 
auf der Donau bis nach Dürnstein, wo es 

anschließend einen kurzen Spaziergang 
durch die kleinen und feinen Gassen gab. 
Eine kurze Rast wurde auch in Krems einge-
legt, um hier ebenfalls die Sehenswürdig-
keiten der Altstadt besichtigen zu können. 
Den Abschluss dieses Tages bildete der 
Besuch eines Heurigenlokales in Grinzing.

Am 4. Tag wurden am Vormittag die Kai-
serliche Schatzkammer sowie die Kaiser-
gruft besichtigt. Nach dem Mittagessen 
gab es für die Reiseteilnehmer noch genü-
gend Zeit, um den Stephansdom zu besich-
tigen sowie einen Spaziergang durch den 
Graben oder die Kärntnerstraße zu machen.  

Dieser Mehrtagesausflug war  an allen vier 
Tagen von strahlendem Sonnenschein 
begleitet und durch die ausgezeichneten 
Erklärungen und Informationen durch die 
überaus netten und freundlichen sowie sehr 
kompetenten Reiseführer  wird dieser Aus-
flug allen Reiseteilnehmerinnen und Reise-
teilnehmern sicher noch sehr lange in 
bester Erinnerung bleiben.

Vor der Ankunft in Kammern nahm Karl 
Dobnigg die Gelegenheit wahr, um sich bei 
allen Reiseteilnehmern für die vielfach 
schon jahrelange bzw. jahrzehntelange 
Teilnahme und die ausgezeichnete Diszi-
plin und gelebte Kameradschaft zu bedan-

ken und überreichte ihnen ein kleines 
Erinnerungsgeschenk.

Ing. Josef Ulrich für sein überaus sicheres 
Fahren.

GESELLIGKEIT – REISEN – EINDRÜCKE – GESELLIGKEIT – REISEN 

Schöne, erholsame Ferientage wünscht 
unseren Kunden und der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern

ING. ULRICH BUSREISEN GMBH
Luxusbusse mit 50, 30 und 8 Sitzplätzen

Ihr Partner – wenn es um Busreisen geht!
A-8773 Kammern, Mochl 25, Tel: 03844/8311 (Fax 4), Handy: 0650 / 2307775, e-mail: bus.ulrich@aon.at
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Die Leiterin des Seniorenhauses, Ulrike 
Spielberger und Maria Zöhrner von der 
Animation mit dem gesamten  Mitarbeiter 
- Team, versuchen den Hausbewohnern 
immer ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm zu bieten, welches sowohl von den 
Bewohnern als auch ihren Angehörigen 
überaus gerne angenommen wird.
Ein großer Dank gilt auch den Kindern des 
Kindergartens und der Volksschule, welche 
zu bestimmten Anlässen den Bewohnerin-
nen und Bewohnern mit ihren gesangli-

chen und musikalischen Darbietungen viel 
Freude bereiten.
Im heurigen Jahr erfreuten auch unser 
Musikverein anlässlich des Muttertages 
sowie Ewald Baumann mit seiner „3 Winkl-
Musi“ mit ihren musikalischen Darbietungen 
die Herzen der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sowie deren anwesenden Angehörigen.

Musikverein zu Gast in der Viola

Schöne und erholsame 

Urlaubstage wünscht der

Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern

sowie den geschätzten Gästen

das „Café Ladi“
Andrea Ladinig

Stricken für kleine Herzen. Eine Aktion 

von Nasivin, bei der unsere Bewohnerin-

nen 250 kleine Schals gestrickt haben. 

Der Erlös kommt behinderten Waisenkin-

dern in Russland zu Gute. Als Danke-

schön bekamen unsere fleißigen Stricker-

innen diese schöne Urkunde.

Einen interessanten Vortrag mit alten An-

sichten von Kammern mit Alois Gamsjäger

GEBORGENHEIT – GEBORGENHEIT – GEBORGENHEIT – GEBORGENHEIT 
 

„VIOLA, das Haus des Lebens“  
In regelmäßigen Abständen finden im Seniorenhaus VIOLA sowohl kirchliche 
als auch der Zeit angepasste Feste und Aktivitäten statt.

Muttertag

Generationenfest

Fleischweihe

Hundevorführung

Gemeinsames singen in der Viola



 S eit der letzten Ausgabe der 
„Zeitung für Kammern“ konnte 

namens der SPÖ sowie des 
Pensionisten verbandes wieder  

zahl reichen Geburtstagskindern  
anläßlich ihres Ehrentages  

herzlichst gratuliert werden.

Sebastian HARDER (Viola)

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Jakobine WINTER (Viola)

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sonnige 
und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.

96
Josefine EIBEGGER (Viola)

101
Theresia PUNTINGER (Viola)

13

Wir gratulieren
recht herzlich

95
Ing. Günther BÖHM

93
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Edeltrude MALLNER

Antonia SCHATTLEITNER

Paula HOCHFELLNER (Viola)

Wir gratulieren recht herzlich

Wilhelmine SPIELBERGER

91

GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Helene GALLMAYER (Viola)

91

Neubauer ThomasNeubauer Thomas
Bauunternehmen

IHR PARTNER

Erdbau
Pflasterungen
Fassaden
Gerüsteverleih
Maschinenverleih
Fliesenlegen
Winterdienst

Pfaffendorf 3a
A-8773 Kammern
Mobil: +43 680 4035 825
Fax: +43 3844 8561-11
office@bau-neubauer.at
www.bau-neubauer.at

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 
und den geschätzten Kunden erholsame Ferien- und Urlaubstage.

Ferdinand MOSTEGL

92
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Wir gratulieren recht herzlich
Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Schöne und erholsame Urlaubstage wünscht

Arnold WETTENGEL (Viola)

Anton MARCHLER

Priska PILZ

Anna FRECHTheresia BRAUNHUBER (Viola)

Maria MAIERHOFER

85

90



Wir gratulieren recht herzlich

Ing. Lambert SCHÜSSLER

GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

16

Johanna KLOOS

Margareta MARCHLER

Kurt AUMAYR

Sofie SUMMER
80

Kammerner-Höhe 1, 8773 Kammern
Tel.: 0660/7729787 

Christoph Ebner

Kaminstube
Einen schönen und erholsamen Urlaub wünscht
der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 

sowie den geschätzten Gästen

Angela NÖST (Viola) 

85



Mathilde MAIER

Wir gratulieren recht herzlich
Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

17

80 75
Meinrad KÖNIG

Herta MAIR

Adolfa GIETL

Stefan MAXL

Marianne FÜRBACHER 75

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde 
Kammern sowie den geschätzten Kunden einen  

sonnigen und erholsamen Urlaub



GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Wir gratulieren recht herzlich

18

Katharina OBERGRUBER

75
Georgine SCHOBER

Margarethe FRIEDLKrune ILIC`

Ferdinand SPREIZSiegfried SKARKE

75

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sonnige 
und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.



GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Wir gratulieren recht herzlich

19

Schöne Ferien- und Urlaubstage wünscht

Hubert Reibenbacher
Transporte

8773 Kammern • Seiz 9 • Tel. 03844/8684 oder 0664/3011886

Ing. Werner STADLER Werner ZÖTSCH

75

Die Jungen können von 
den „Älteren“ viel lernen

Die Silberhochzeit 
feierten:

Seit der letzten Ausgabe hatten in unserer Gemeinde diese 
beiden Ehepaare einen besonderen Grund zu feiern.

Judith und Franz BRANDNER
Petra und Helmut KÖCK
Edith und Josef LANNER

Wir gratulieren diesen beiden Paaren nochmals recht 
herzlich zu ihrem Hochzeitsjubiläum und wünschen ihnen 
gleichzeitig auf ihrem weiteren gemein samen Lebensweg 

alles Gute, Glück und beste Gesundheit.

David Franz Stejskal
Hanna Hackl

Liliana Wohlfahrt
Katharina Sophie Schmuck

Karl Noah Huemer
Viktoria Marchler

Josefine Antonia Etschmeyer

GeburteN

Wir gratulieren den Eltern dieser Kinder sehr herzlich 
zu ihrem Nachwuchs, wünschen ihnen damit viel Freude 

und nicht zu viele Sorgen.
Den Kindern wünschen wir alles Gute, Glück, beste 

Gesundheit, Geborgenheit und eine friedliche Zukunft.

Seit der letzten Ausgabe dieser Zeitung hat sich 
der Storch erfreulicherweise 7 Mal bei den glück-
lichen Eltern in unserer Marktgemeinde eingestellt 
und brachte uns folgende Erdenbürger, über welche 

wir uns mit deren Eltern mitfreuen:

zur silbernen Hochzeit sowie zum Nachwuchs



GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 

Wir gratulieren
recht herzlich
zur goldenen und diamantenen Hochzeit

Erika und Edward HIRNER

HOLLERER

Maria und Erich POJER

20

Stefanie und Johann STAUBER

Goldene Diamantene

Goldene



GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION - GRATULATION 
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Herzliche Glückwünsche unseren beiden 
Gemeinderäten Anton Hammerl und 
Markus Stabler zu ihren „Runden Geburtstagen“!
Zwei überaus engagierte SPÖ-Gemeinderäte feierten Ende April und Anfang Mai ihren „Runden Geburtstag“! 
Am 24. April feierte Anton Hammerl seinen 50. und am 3. Mai Markus Stabler seinen 30. Geburtstag.

Diese beiden Geburtstage waren natürlich ein besonderer Anlass 
für die Mitglieder der SPÖ-Gemeinderatsfraktion, den beiden 
Geburtstagskindern herzlich zu gratulieren und ihnen ein Geschenk 
zu überreichen.

Namens der SPÖ-Fraktion überreichte Bürgermeister Karl Dobnigg 
beiden Geburtstagskindern jeweils eine Uhr, verbunden mit dem 
Wunsch, dass diese für sie viele Jahrzehnte schlagen möge.
Beide Jubilare stellen sich schon seit vielen Jahren als Gemeinderä-
te und in örtlichen Vereinen für die Allgemeinheit zur Verfügung.
Anton Hammerl gehört seit 26. April 2010 dem Gemeinderat an 
und ist Obmannstellvertreter im Planungs- und Bauausschuss 
sowie Mitglied des Prüfungsausschusses. Beim Fußballverein ist er 
Obmannstellvertreter sowie Schriftführer und bei unserem Musik-
verein schlägt er die große Trommel. 

Markus Stabler gehört seit 12. Juli 2011 dem Gemeinderat an und 
ist Obmann des Forstausschusses sowie Mitglied des Planungs- 
und Bauausschusses. Er ist auch Obmann des ASKÖ-Sportvereines 
sowie Obmann des örtlichen Bienenzuchtvereines.

Sein besonderes Hobby sind die Bienen und die Imkerei. Im Vorjahr 
schloss er die Meisterprüfung mit Auszeichnung ab und wurde 
zum besten steirischen Imkermeister gekürt. 
Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion ist überaus dankbar und glücklich, 
solch engagierte Personen in ihrem Team zu haben.

Wir, das SPÖ-Gemeinderatsteam, wünscht seinen beiden 
Geburtstagskindern Toni und Markus weiterhin alles Liebe 
und Gute, viel Kraft, Erfolg und beste Gesundheit.
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Wie im Flug sind die ersten 6 Monate dieses 
Jahres wieder vergangen. Mit dem schon 
traditionellen Schulschlusslager, welches 
wir von den Kinderfreunden mit 32 Kindern 
und 8 Erwachsenen vom 3. bis 5. Juli im 
Trofaiacher Gössgraben durchführten, sind 
für die Kinder nun die vielfach schon 
ersehnten Ferien gekommen. An dieser Stel-
le möchte ich mich ganz herzlich bei den 
mitgereisten Betreuerinnen und Betreuern 
sowie bei Herrn Hans Thunhart für die 
Grundbenützung herzlich bedanken.
Schon zur Tradition gehört es auch, dass 
unser Bürgermeister Karl Dobnigg die Kin-
der im Lager besucht und ihnen ein Eis 
mitbringt.
Die Kinder ließen sich das von Bgm. Karl 
Dobnigg mitgebrachte Eis so richtig 
schmecken.
Begonnen hatten im heurigen Jahr unsere 
Aktivitäten mit dem beliebten „Großen 
Ball der Kleinen“. Leider musste das 
geplante Kindereisstockschießen witte-
rungsbedingt abgesagt werden. Das Oster-
feuer und das Maibaumaufstellen stan-
den ebenfalls auf dem Programm und 
fanden unter der Bevölkerung einen 
erfreulich großen Zuspruch. 

Seit einem Jahr fin-
den nun wieder in 
einem Abstand von 
3 Wochen die 
Heimstunden statt. 
Erfreulicherweise 
werden diese von 
den Kindern sehr 
gerne angenommen und ich möchte mich 
bei den dafür verantwortlichen Damen, Iris 
Kügerl, Sabrina Klöckl, Tina Pölzl und 
Nicole Zötsch, für ihr überaus großes 
Engagement und ihren liebevollen Umgang 
mit den Kindern, herzlich bedanken.
Im Rahmen des 5. Marktfestes fand auch 
unsere 12. Mini Playback-Show statt.
Die 18 teilnehmenden Kinder lösten mit 
ihren Darbietungen unter den vielen Besu-
cherinnen und Besuchern immer wieder 
große Beifallsstürme aus. 
Die Vorbereitungen für das 27. große 
3-Tage Zeltfest laufen ebenfalls bereits 
seit einiger Zeit und hier gibt es am 
Sonntag dem 30. August wieder ein 
großes  Gratis-Kinderprogramm mit 
Kutschenfahrten, Riesenrutsche und 
Hupfburg sowie Fesselstarts mit einem 
Heißluftballon.

Natürlich werde ich an die anwesenden 
Kinder wieder Gratis-Jetons für das Auto-
drom ausgeben. 
Zu diesem Fest am Sonntag möchte ich 
alle Kinder mit ihren Eltern und Großel-
tern herzlich einladen. 
Ebenso herzlich einladen möchte ich auch 
alle Kinder, Eltern, Großeltern sowie von 
Jung bis hin zur älteren Generation, zu 
unserem 21. Familienspielfest, welches 
am Samstag, dem 12. September 2015, 
mit Beginn um 13 Uhr 30 beim Kinder-
freundeheim, stattfindet.

Ich wünsche allen Kindern, deren Eltern 
sowie allen Ge meinde bewohnern sonnige 
und erholsame Ferien – 
bzw. Urlaubstage.

Ihr Kinderfreundeobmann
GR Franz Bauer

GR Franz Bauer

Es war ein tolles Bild, das sich den Eltern 
und den vielen anderen Gästen am 
Faschingssamstag im Veranstaltungsraum 
der Volksschule Kammern bot. Wunder-

schöne Masken, unterhaltsame Spiele und 
ausgezeichnete Stimmung kennzeichneten 
auch die heurige Faschingsveranstaltung 
der Kinderfreunde. Organisiert von Kinder-
freundeobmann Gemeinderat Franz Bauer 

und seinem Team, konnten sich die kleinen 
Gäste bei diesem schon traditionellen 
„Großen Ball der Kleinen“ so richtig austo-
ben. Für die musikalische Stimmung sorgte 
als DJ, wie bereits in den vergangenen 
Jahren, GR Günter Waggermayer.
Wie toll die Stimmung wirklich war, konn-

te auch daran gemessen werden, dass die 
Mädchen und Buben absolut nicht nach 
Hause wollten und Bürgermeister Karl 
Dobnigg hatte in schon traditioneller Wei-
se, wie es sich in der Faschingszeit gehört, 
allen anwesenden Kindern als süßen 
Abschluss einen Krapfen spendiert.

Auch die Kleinen hatten ihren „Großen Ball“
Lustiges Faschingstreiben der Kinderfreunde Kammern

Werte Damen 
und Herren, 
liebe Kinder!

KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE

Ein

für Kinder!

Schulschlusslager 2015 der Kinderfreunde
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KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE

Einen schönen und erholsamen Urlaub
wünscht Ihnen

SPÖ-Kinderfeunde 
SPÖ-frAuen

ASKÖ-SPortverein
PenSioniSten-

verBAnd
laden herzlich ein zum

21. Kammerner 
Familien-Spielfest

mit Asphaltstock-Zielschießen, 
Wettkampf auf 

der russischen Kegelbahn,  

Maibaumumschneiden und Grillparty

am Samstag, 
12. September

mit Beginn um 13.30 uhr 
beim Kinderfreundeheim

Die Heimstunden erfreuen sich großer Beliebtheit
Großen Gefallen finden die Kinder bei den 
alle 3 Wochen stattfindenden Heimstunden.

Jeweils an einem Dienstag von 16.00 bis  
17.30 Uhr wird den Kindern von Iris Kügerl, 
Martina Klöckl, Tina Pölzl und Nicole Zötsch 
ein sehr abwechslungsreiches Programm 
geboten.
Basteln, Spiel und Spaß stehen natürlich im 
Vordergrund dieser Aktivitäten.
Sehr eifrig geprobt wurde von den Kin-
dern auch für die Mini-Playback-Show, 
welche anlässlich des Marktfestes 
durchgeführt wurde und  wo erfreuli-
cherweise 18 Kinder teilnahmen. Ver-
antwortlich dafür zeichneten Anita 

Waggermayer, Iris Kügerl, Tina Pölzl und 
Nicole Zötsch. (Die Veranstaltung fand erst 
nach dem Druck dieser Zeitung statt).
Die nächsten Heimstunden beginnen 
nach den Ferien am Dienstag den 
15. September mit Beginn um 16 Uhr.
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Die Spielregeln waren von der Vorsitzen-
den Martina Ilic` schnell erklärt, sodass es 
keiner langen Wartezeit bedurfte, bis die 
ersten „Stiche“ gemacht wurden. Auch 
wenn mancher das eine oder andere 
Bummerl kassierte, wurde nicht aufgege-
ben, sondern schnell „nachgekauft", um 
weiter im Rennen um den Kammerner 
Schnapserkönig bzw. der Schnapserköni-
gin zu bleiben.

In die Zielgerade schafften es aber den-
noch nur wenige: In der Damenklasse 
siegte Franziska Pretzler vor Anna Reiben-
bacher, Leopoldine Leitner, Heidi Hemmer, 
Iris Kügerl und Ingrid Maderthoner. Diese 
Damen konnten in dieser Reihenfolge auch 
jeweils einen Pokal und Gutscheine in 
Empfang nehmen. 

Bei den Herren errang Erwin Maier vor 
Walter Schuss, Friedrich Edlinger, Erich 
Schneider, Jürgen Jantscher und Siegfried 
Kogler den Sieg. 

Im Superfinale ging es um den Titel eines 
Kammerner Schnapserkönigs bzw. der 
Schnapserkönigin zwischen Erwin Maier 
und Franziska Pretzler, wo Erwin Maier mit 
einem knappen Ergebnis den Titel für sich 
entscheiden und somit den von Bgm. Karl 
Dobnigg gespendeten Pokal in Empfang 
nehmen konnte.
Das Team um Martina Ilic sorgte an diesem 
Nachmittag für einen reibungslosen Ablauf 
und auch für eine ausgezeichnete Betreu-
ung der Schnapserinnen und Schnapser 
und darüber hinaus wurden auch wieder 
wunderbare Preise gesammelt, welche 
neben den Pokalen an die TeilnehmerInnen 
überreicht werden konnten.
Keiner der TeilnehmerInnen ging dadurch 
mit leeren Händen nach Hause. 
So freuten sich nicht nur die Sie-
ger über tolle Gewinne, auch alle 
übrigen konnten einen (Trost) 
Preis in Empfang nehmen.
An diesem Nachmittag freuten 
sich die an diesem 39. Preis-
schnapsen teilnehmenden  
27 Damen und 22 Herren jedoch 
nicht nur auf das Kartenspielen, 
sondern auch auf die schon tra-
ditionelle Verlosung, welche im 
Anschluss an die Siegerehrung stattfand.
Den 1. Preis, einen Mehrtagesausflug mit 
der SPÖ Kammern im Wert von € 450.- - 
auch von dieser gespendet - gewann Bar-
bara Hofmann.
GRin Marianne Reibenbacher konnte den  
2. Preis, einen Einkaufsgutschein im Wert 
von € 180.-, gespendet von der Dach-

deckerei Neuhold, in Empfang nehmen. 
Werner Schipfer gewann den von der Jun-
gen Generation gespendeten Einkaufsgut-
schein im Wert von € 150.- und Hermann 
Stumpf kann sich über eine Wochenend-
Ausfahrt mit einem Audi, gespendet vom 

Autohaus Laimer, freuen. Einen Einkaufs-
gutschein im Wert von € 100.-, gespendet 
von Bgm. Karl Dobnigg, konnte Jürgen 
Jantscher mit nach Hause nehmen.

Auf Grund der vielen und wunderschönen 
Preise verließen auch dieses Jahr wieder 
nur freudige Gesichter das Kinderfreunde-
heim.
An dieser Stelle sei nochmals dem jungen 
und einsatzfreudigen Team der Jungen 

Generation für die ausgezeichnete Organi-
sation sowie den vielen Firmen und Politi-
kern für die Sach- und Pokalspenden herz-
lichst gedankt. 

Die Pokalgewinner im Kreise der  
Organisatoren und Gratulanten

Die Pokalgewinnerinnen im Kreise der 
Organisatoren und Gratulanten

Das Organisationsteam, welches für die 
perfekte Durchführung verantwortlich 
zeichnete

39. Preisschnapsen der 
Jungen Generation der SPÖ Kammern
Am Samstag den 7. März ging zum 39. Mal das traditionelle Preisschnapsen der Jungen Generation der 
SPÖ Kammern über die Bühne. Zahlreiche TeilnehmerInnen unterschiedlichster Altersgruppen fieberten 
auch dieses Jahr im Kinderfreundeheim dem Titel des „Kammerner Schnapserkönigs!“entgegen.

JUNGE GENERATION – JUNGE GENERATION – JUNGE GENERATION 

Die glücklichen Gewinner 
von der Verlosung
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Gemütliche und unterhaltsame 
Kaffeejause der SPÖ-Frauen
Am Sonntag den 15. März hatten die SPÖ-Frauen wieder zu ihrer 
alljährlichen Kaffeejause in das Kinderfreundeheim geladen.
Roswitha Dobnigg konnte als Vorsitzende erfreulicherweise wieder 
viele Frauen aus der Gemeinde Kammern sowie ihren Gatten Karl, 
Vzbgm. Hannes Nimpfer und Gemeinderätin Marianne Reibenba-
cher zu diesem gemütlichen Kaffeeplauscherl begrüßen.
Bei Kaffee und köstlichen Mehlspeisen sowie einer von Bgm. Karl 
Dobnigg gespendete Getränkerunde, vergingen die Stunden all zu 
rasch.
Zur Erinnerung an diesen Nachmittag erhielten alle anwesenden 
Frauen von Roswitha Dobnigg, einen von Herta Danko und ihr 
gehäkelten Osterhasen.

Schöne und erholsameUrlaubs- und Ferientagewünscht Ihnen im eigenen Namensowie im Namen der SPÖ-Frauen
Roswitha Dobnigg

Schöne und erholsame Ferien- bzw. 
Urlaubstage wünscht Ihnen

G e r t r a u d  e r d k ö n i g
Wirtschaftstreuhänder - Dipl. Steuersachbearbeiter

A-8773  Kammern
Krahfeldweg 6

Tel.:  +43 (0) 3844 / 87 24
Fax: +43 (0) 3844 / 20 0 24

mobil:  +43 (0) 676 / 33 68 523
email:  gertraud@erdkoenig.com
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Nicht einsam -
sondern gemeinsam!  Ein Bericht vom Obmann des Pensionistenverbandes, Vzbgm. Hannes Nimpfer

Wir machen, dass es fährt...

Sonnige und erholsame
Urlaubstage wünscht Ihnen Ihr

Am  25. März fand wiederum die Bezirkske-
gelmeisterschaft des Pensionistenverbandes 
auf den Bahnen der Kammersäle Leoben 
statt. Unsere Keglerinnen und Kegler, die sich 
im Wochenrhythmus, jeweils Freitags auf den 
Kegelbahnen der Kammersäle Leoben treffen, 
ließen die Kugel so richtig rollen. Nervenstark 

und mit sportlichem Ehrgeiz trat das Team 
aus Kammern gegen 7 Kegelgruppen an. Es 
dauerte nicht lange und die Mitbewerber 
wurden immer leiser. Es lief alles zum Besten 
an diesem Tag und am Ende des Bewerbes 
stellten wir mit 151 Kegeln Vorsprung nicht 
nur den Bezirkskegelmeister sondern auch 
die Bezirkskegelmeisterin Juliane Brandner 
und den Bezirkskegelmeister Johann Klam-
mer! Die Silbermedaille in der Einzelwertung 
der Damen  holte sich Alwine Wabnegger 
und die Bronzemedaille ging an Lieselotte 
Günther. Zu diesem hervorragenden Erfolg 
gratulierten Bgm. Karl Dobnigg und sein Vize 
und Pensionistenobmann Hannes Nimpfer 

voller Stolz im Landgasthof Gietl, wo die 
tüchtige Mannschaft auf ein Essen und 
Getränke eingeladen wurden.

Kammern erneut Bezirkskegelmeister
in der Mannschaft und in der Einzelwertung!

Zahlreiche Besucher konnten wir beim Valentis-Kaffee-Plauscherl im 
Kinderfreundeheim begrüßen. Es war ein gemütlicher Nachmittag mit 
selbstgebackenen Mehlspeisen. Für die zahlreich eingelangten 
Kuchenspenden ein herzliches Danke! Unser Bgm. Karl Dobnigg 
besuchte uns ebenfalls und beschenkte jede anwesende Dame mit 
einer Nelke. Auf eine Runde Getränke wurden wir ebenfalls vom Bgm. 
eingeladen und dieser  Nachmittag verging wieder einmal viel zu 
schnell.

Valentins-Kaffee-Plauscherl

Eisschießen gegen Kalwang und Traboch
Das die Pensionisten auch im Winter ziemlich aktiv sind, beweisen die zahlreichen 
Eisschießen gegen andere Ortsgruppen. Bei starkem Schneefall trafen sich die Pen-
sionisten der Orstruppe Kalwang und der Ortsgruppe Kammern auf der Eisbahn in 
der Teichn. Nach heftigem Schußabtausch standen die Gewinner fest: OG Kammern 
gewann mit 5:3. Ebenfalls  auf der Eisbahn in der Teichn wurde die OG Traboch 
herausgefordert. Das Essen gewann Kammern mit 3:1, dafür gewannen die Trabocher 
die Getränke mit 3:1. Unser Moar Erich Hörl mit seinen Beiräten Erich Schneider und 
Josef Csatalinatz, spornt unsere Mannschaft immer wieder zu Höchstleistungen an. 
Bei beiden Eisschießen stand aber das gesellige Miteinander immer im Vordergrund 
und wir Kammerner Pensionisten, freuen uns schon auf den nächsten Winter. Die Eisschützen der OG Traboch und OG Kammern
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Restaurant „PURGAR“
Inh. PURGAR MARIJAN

Hauptstraße 52
8773 Kammern
Tel. 038 44/870 42
Mob. 0676/300 79 80

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Sonntag: 

11.00 - 22.00 Uhr
Freitag und Samstag: 11.00 - 24.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch: Ruhetag
An Feiertagen von 11.00 - 22.00 Uhr geöffnet.

Einen schönen erholsamen Urlaub wünscht der Bevölkerung
 der Marktgemeinde Kammern sowie den geschätzten Gästen
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Wir wanderten auf den Spuren des Marterlweges. Begonnen wur-
de die Wanderung am Marktplatz und wir gingen über die Anna 
Kapelle zur Seizer Kirche. Dort wurde kurz Andacht gehalten und 
weiter ging es über das Ahsl Kreuz und den Panoramaweg zurück 
in unsere wunderschöne Marktgemeinde. Beim GH. Purgar ließen 
die müden Wanderer den Tag noch gemütlich ausklingen.

Startwanderung

Frühjahrsausflug
Wie immer flott unterwegs sind die Kammerner  Pensionistinnen 
und Pensionisten. So fuhren wir zur Landesgartenschau nach Bad 
Ischl und besuchten auch die Kaiservilla. Bei schönem Wetter ließ 
sich der Tag so richtig genießen. In der Kaiservilla erfuhr man bei 
einer Führung viel Interessantes über unsere Kaiserin und unseren 

Kaiser. Wir waren alle erstaunt, dass  Kaiser Franz Josef  in seiner 
Sommerresidenz bereits um 3:30 geweckt wurde und nach einem 
Bad sofort an die Arbeit ging. Kaiserin Sisi wanderte oft 10 bis 12 
Stunden am Tag auf die umliegenden Berge und ihre Begleiterin-
nen mussten ihr während der Wanderung Geschichten vorlesen. 
Natürlich ließen wir uns in der  Konditorei Zauner Köstlichkeiten 
servieren und anschließend wurde der Sisi Park noch besucht. 

Unzählige Blumen zeigten sich in ihrer herrlichen Blütenpracht 
und der süsse Duft stieg und wohlwollend in die Nase. Nach die-
sen Erlebnissen reisten wir weiter zur Naturschönheit Mondsee 
um bei einem Spaziergang sein kristallklares Wasser zu bewun-
dern. Zum Abschluß unserer Reise besuchten wir das Komponier-

häuschen von Gustav Mahler, dass in Steinbach am Attersee 
steht. Dort ließ sich dieser außergewöhnliche Künstler zu seinen 
unverkennbaren Werken inspirieren. Mit guter Laune wurde diese 
Fahrt wieder einmal zu einem einmaligen Erlebnis. Nach der 
Ankunft in Kammern gratulierten wir  Familie Purgar zu ihrem 
5-jährigem Bestandsjubiläum und blieben noch bis in die späten 
Abendstunden.

Bei herrlichem Reisewetter 
begann die Fahrt zum Pyrami-
denkogel. Dort angekommen, 
genossen wir die Aussicht von der 
70 m hohen Plattform auf die 
umliegenden Seen und Berge. 
Nach einem gemütlichen Mittag-
essen im GH. Karawankenblick 
fuhren wir in die Landeshaupt-
stadt Klagenfurt um bei einer 
Stadtführung wissenswertes von 
der Geschichte dieser Stadt zu erfahren. Nach dem Gruppenfoto 
beim Lindwurm kehrten wir noch bei einer Mostschenke ein, wo wir 

nach einigen Gläsern Most und mit vol-
lem Bauch die Heimreise antraten.

Sommerausflug
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Bevor Obmann Hannes Nimpfer seinen 
umfassenden Tätigkeitsbericht des abgelau-
fenen Jahres vortrug, gedachte man der in 
diesem Berichtszeitraum leider allzu früh 
verstorbenen  langjährigen Obmannstell-
vertreterin Theresia Schmid.  

Obmann Vzbgm. Hannes Nimpfer ließ in 
seinem Bericht das Jahr 2014 nochmals 
Revue passieren, wobei er auch seine Freu-
de über das familiäre Miteinander aus-
drückte. Einen großen Zuspruch fanden 
wieder die 3 Ausflüge, die Wanderungen, 
das Sport-Aktiv-Fest, eine Radtour, die 
Kammerner Luftdruckgewehr Schießmei-
sterschaft anläßlich des großen 3 Tage 
Zeltfestes, ein Flohmarkt anlässlich des 
Marktfestes, das Valentins-Kaffeeplau-
scherl, die Weihnachtsfeier, mehrere Eis-
stockschießen, die Vereinskegelmeister-
schaft sowie die wöchentlichen Kegel- und 
14-tägigen Clubnachmittage sowie das 
Turnen.

Bei der erstmals durchgeführten Senioreno-
lympiade in Leoben wurde Kammern „Olym-
piasieger“.
Es ist auch eine Selbstverständlichkeit, dass 
Mitglieder, welche sich in einem Kranken-
haus befinden, dort besucht werden. Eben-

so gibt es die Geburtstagsgratulationen. Für 
in Not geratene Mitglieder konnten über 
die Seniorenhilfe auch in diesem Berichts-
jahr wieder finanzielle Unterstützungen 
erreicht werden. Der Mitgliederstand 
beträgt derzeit 168 und dieser konnte in 
den letzten Jahren erfreulicherweise immer 
gesteigert werden. Seinen besonderen Dank 
sprach er Bürgermeister Karl Dobnigg für 
seine immer gewährten Unterstützungen 
und allen seinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern im Ortsausschuss für deren groß-
artigen Einsatz, aber auch allen Mitgliedern 
für ihre Treue und Verbundenheit zum Orts-
verband, aus. Elisabeth Gruber brachte als 
Sektionsleiterin der Sektion Kegeln einen 
Bericht über deren viele Aktivitäten und 
über die Bezirkskegelmeisterschaft, wo 
Kammern den 3. Platz belegte.
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Jahreshauptversammlung 
des Pensionistenverbandes Kammern
Am Samstag dem 14. März fand im  Kinderfreundeheim, welches gleichzeitig eine Begegnungsstätte 
für „Jung und Alt“ ist, die Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes Kammern statt. Obmann 
Vizebürgermeister Hannes Nimpfer konnte neben den überaus zahlreich erschienenen Mitgliedern auch 
Bürgermeister Karl Dobnigg, Bezirksobmann Reinhold Metelko, Ehrenobmann Matthäus Gruber sowie die 
Gemeinderäte Franz Bauer, Anton Hammerl und Gemeinderätin Marianne Reibenbacher herzlich begrüßen. 

Erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung 
der Marktgemeinde 
Kammern und den 
geschätzten Kunden

Ein Teil der langjährigen und treuen Mitglieder des Pensionistenverbandes  
Kammern im Kreise der Gratulanten. Bildmitte: Josefine Eibegger, welche  
40 Jahre dem Pensionistenverband angehört und ihren 96. Geburtstag feierte.
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Obmannstellvertreter  Friedrich Edlinger 
berichtete über die Eisstockschießen gegen 
die Ortsgruppen von Kalwang und Traboch.
Erfreut wurde auch der Kassabericht von 
Gottfried Kokol aufgenommen. Auf Grund 
seines Wohnsitzwechsels legte er diese 
Funktion zurück. Ihm wurde der besondere 
Dank für seine langjährige und vorbildliche 
Kassaführung ausgesprochen. 
Bezirksobmann GR Reinhold Metelko 
sprach den Kammerner Funktionärinnen 
und Funktionären für diese großartig 
erbrachten Leistungen seine Hochachtung 
aus und dankte ebenso herzlich für deren 
vorbildlichen Einsatz und wünschte 
Obmann Vzbgm. Hannes Nimpfer sowie 
dem gesamten Vereinsausschuss weiterhin 
alles Gute und viel Erfolg.
Bürgermeister Karl Dobnigg sprach ein-
gangs seines Referates Obmann Hannes 
Nimpfer und seinem gesamten Ausschuss 
ebenfalls den herzlichsten Dank für den 
vorbildlichen Einsatz zum Wohle der älteren 
Generation aus. 
Ebenso dankte er den vielen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern, welche immer wieder 
bei den verschiedensten Veranstaltungen 
tatkräftig mitarbeiten.
Bürgermeister Karl Dobnigg gab auch einen 
kurzen Überblick über das Gemeindege-
schehen und deren derzeitigen Aktivitäten 
sowie die künftigen Vorhaben für ein noch 
lebens- und liebenswerteres Kammern. 

Bei der anschließenden Neuwahl  
wurde folgender Vereinsvorstand  
einstimmig gewählt:
Obmann: Vzbgm. Hannes Nimpfer
Obmann-Stellvertreter:  
Alois Baminger und Friedrich Edlinger
Kassier: Bettina Lieber
Kassier-Stellvertreterin: Margit Nimpfer
Schriftführer: Bgm. Karl Dobnigg  
(übt diese Funktion bereits 38 Jahre aus)
Schriftführer-Stellvertreterin:  
GR Marianne Reibenbacher

Kassaprüfer: GR Manfred Schopf  
und Karl Fürbacher
Sektion Kegeln:  
Elisabeth und Matthäus Gruber
Sektion Stocksport: Friedrich Edlinger
Sektion Wandern: Edith Eibegger
Sektion Reisen: GR Manfred Schopf

Abschließend nahmen Obmann Nimpfer,  
Bgm. Dobnigg und Bezirksobmann Metelko 
die Ehrung von 48 Mitgliedern vor und dank-
ten diesen gleichzeitig für die langjährige 
Treue und Verbundenheit zum Ortsverband. 
Bei musikalischer Umrahmung durch die 

„Drei Winkel Musi“ fand diese Jahreshaupt-
versammlung mit einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Getränken und einer Jause 
ihren Abschluss.
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Einen schönen Urlaub, 
sowie erholsame  

Ferientage 
wünscht Ihnen und  

Ihren Familien
Vzbgm. Hannes Nimpfer

Einen sonnigen und erholsamen Urlaub wünscht Ihnen                         
sowie 
allen Keglerinnen und Keglern 
      die Familie Makic 

                    vom Rasthaus Traboch.

Treuenadel in Bronze für  
5-jährige Mitgliedschaft: 
Judith BRANDNER
Herta DANKO
Manfred DANKO
GR Roland EBNER
Johann GRÖBMINGER
Stefanie MODER
Erich PILZ
Roswitha SCHIPFER
Werner SCHIPFER sen.
Werner SCHIPFER jun.
Kurt SCHNEIDLER

Treuenadel in Silber für 
10-jährige Mitgliedschaft:
Alois BAMINGER
Johanna BERGER
Manfred BRANDNER
GR Anton HAMMERL
Karl HATZEL
Eva KARNER
Johann KARNER
Maria MAIER
Erwin MAIER
Karoline MAXL
Stefan MAXL
Ursula REISNER
Brigitte SCHATTLEITNER
Walter SCHRAML
Gertraud SKARKE
Siegfried SKARKE
Albert SPIELBERGER

Treuenadel in Gold für  
15-jährige Mitgliedschaft:
Heinz EGLAUER
Christine GALLER
Lieselotte GÜNTHER
Rudolf HAUBMANN
Margit NIMPFER
Vzbgm. Hannes NIMPFER
Annemarie PREIN
Hubert PREIN

Treuenadel in Gold groß für  
20-jährige Mitgliedschaft:
Willibald BERNER
Markus HÜTTENBRENNER
Sophie ROSENBERGER

Treuenadel in Gold groß für  
25-jährige Mitgliedschaft:
Ehrenobmann Matthäus GRUBER
Elisabeth GRUBER
Johanna RANNINGER

Treuenadel in Gold groß für  
30-jährige Mitgliedschaft:
Johann HABERL
Else NIMPFER
Augustine SCHRÖCK

Treuenadel in Gold groß für  
35-jährige Mitgliedschaft:
Josefine EIBEGGER

Für ihre langjährige Treue und Verbundenheit zum Pensionistenverband 
Kammern wurden nachstehende 48 Personen geehrt:
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend!

GR Markus Stabler
Vorsitzender

ASKÖ SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN

Der ASKÖ-Sportverein Kammern trägt mit seinen vielfältigen  
Aktivitäten wesentlich zum bestens funktionierenden  Vereinsleben  
in unserer Marktgemeinde bei.

Einladung zum 
Asphalt-Stock-Schießen 
Der ASKÖ-Sportverein Kammern führt jeden Freitag ab 15 Uhr auf 
der Asphaltbahn neben dem Kinderfreundeheim ein Stockschießen 
durch. Interessierte Personen sind dazu herzlichst eingeladen. 
Der erforderliche Stock wird kostenlos zur Verfügung gestellt.

Unsere neu überdachte Asphaltbahn wird von den Stockschüt-
zen erfreulicherweise sehr geschätzt und mit großer Begeiste-
rung regelmäßig genutzt.

Diese Anlage samt Stockmaterial kann gegen einen geringen 
Unkostenbeitrag auch für private Sportveranstaltungen 
genutzt werden. Bei Interesse stehe ich für Auskünfte und 
Informationen (Tel.: 0664/5309604) gerne zur Verfügung.

Weiters möchten wir mit dem geplanten Kinderturnen ein 
sichtbares Zeichen für die Wichtigkeit des Sportes und für 
einen gesunden Körper setzen.

Ich bedanke mich vorab bei Frau Martina Doppelreiter für die 
Durchführung  dieses Kinderturnens auf den verschiedensten 
Geräten und hoffe, dass diese Veranstaltung von vielen Kindern 
angenommen wird. 

Abschließend wünsche ich der Bevölkerung unserer  
Marktgemeinde sportliche und erholsame Urlaubstage.  

                       Ihr

Einladung zum Kinder-
turnen mit Geräten!
Der ASKÖ-Sportverein Kammern 
führt ab Herbst dieses Jahres jeden 
Montag im Turnsaal unserer Volks-
schule mit Frau Martina Doppelreiter, 
sie ist in Kammern – Sonnenweg 
wohnhaft, ein Kinderturnen mit 
Geräten durch. Martina Doppelreiter 
ist geprüfte Lehrwartin für Kinder-
turnen und Kinder-Fit.

Beginn ist am Montag dem 21. September 
und es wird an 33 Montagen, bis Juli 2016 geturnt.
Bei einer genügenden Anzahl an Kindern wird es 2 Gruppen geben.
Gruppe 1: von 6 bis 8 Jahren turnt von 14 bis 15 Uhr
Gruppe 2: von 8 bis 10 Jahren turnt von 15 Uhr bis 16 Uhr 
Für das ganze Schuljahr (33 Turnstunden) beträgt der Beitrag € 80.-
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Martina Doppelreiter 
(Tel.: 0650/3767717), welche auch gerne 
Ihre Anmeldung entgegen nimmt.

Anmeldeschluss ist Freitag der 18. September 2015
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... und Gute Rast!
Gute Fahrt...

wünscht Ihnen die Reihburg GmbH
      mit den Autobahnstationen

   Kammern
            und  Arnoldstein
Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit wünschen
Engelbert Reihs & Sohn mit seinen Mitarbeitern.

Martina Doppelreiter
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NEUES AUS 
DEM KINDERGARTEN

Wanderung zu Familie Ing. Siegfried 
Steinegger nach Glarsdorf

Wanderung zu Familie 

Hubert Salfellner nach Kammern

In unserem Kindergarten ist immer was los!
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Wanderung zu Familie 
Florian Butter nach Mochl

Herstellen von Joghurt und Butter 

mit Frau Marika Salfellner

Wald-Erlebnistag mit dem Wald-pädagogen Herrn Franz Reibenbacher

Tägliche Bewegung im Turnsaal
Verschiedenste Aktivitäten 

zur ganzheitlichen Förderung

Spielen im Freien, so oft es geht
Möglichkeit zum Rollenspiel in unserer „Arztpraxis"
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Der „Höhepunkt“ unseres bisherigen Jahres war wohl unser Chor-
konzert, welches wir am 11. April unter dem Motto „Anleitung 
zum mutig sein“ in der Volksschule Kammern vortrugen. Großen 
Applaus brachte die Zugabe „All you need is love“, die wir mit 
einer Abordnung des Musikvereines einstudierten.

Am 12. Mai nahmen wir  von Frau Steinrisser Abschied in dem wir 
die Begräbnisfeier  gesanglich umrahmten. Es war uns eine Freude, 
bei der Maiandacht und gleichzeitiger Kapellenweihe, am 16. Mai 
am Anwesen Hubert Mossauer in Mötschendorf  einige  Marien-
lieder zu singen. Am 14. Juni nahmen wir beim Bezirkssingen in 
Traboch teil, gemeinsam mit der Sängerrunde Kammern haben wir 
drei Lieder vorgetragen. Die gemeinsamen Proben waren für beide 
Chöre sehr abwechslungsreich und wir hatten viel Spaß an dem 
Lied: „Der Herr im Haus“ 

Außerdem möchten wir heuer erstmals in der Viola ein offenes 
Volksliedsingen veranstalten, zu dem wir alle die gerne Singen 
oder Musik hören herzlich einladen. An zwei Tagen, den 21. Juli, 
sowie den 4. August um jeweils 15 Uhr haben Interessierte Gele-
genheit Volkslieder zu hören, oder mitzusingen.

Für Mittwoch, den 22. Juli, ist ein Ferienprogrammpunkt gemein-
sam mit dem Musikverein geplant, wo vor allem Kinder einen 
Einblick in unseren Singkreis gewinnen können.

Am Wochenende des 14. bis 16. Augusts plant die Jugend ein 
Wochenende auf der Schlurtner Hube. Gegen Voranmeldung bei 
Familie Toblier können Sie am Nachmittag des 15. in unsere 

Chorgemeinschaft schnuppern. Sehr erfreulich ist es, dass wir 
am 22. August eine Trauung in St. Michael gestalten dürfen. Am 
1. November ist ein Ausflug in die Oper nach Wien zum Musical 
„Mozart“ geplant. Es gibt zur Zeit noch ein paar freie Plätze. 
Falls jemand mitfahren möchte, bitte bei Claudia Gander 
anmelden.

Ich möchte Sie darauf aufmerksam machen, dass wir derzeit auf 
Stimmenfang für die Platzwahl des beliebtesten Chores der Stei-
ermark sind. Wir haben dank vieler Fans schon sehr viele Unter-
schriftenlisten eingeschickt. Falls sie uns mit ihrer Unterschrift 
noch unterstützen möchten, haben sie bis 27. Juli noch Gelegen-
heit. Die Listen gibt es in unserem Geschäft in Kammern, oder bei 
jeder Sängerin bzw. jedem Sänger des Chores.

Vorrausschauend möchte ich sie noch auf das Museumsfest im 
Oktober hinweisen, wo der Chor zum Thema „Milchwirtschaft“ 
am Freitag, dem 2. Oktober die Auftaktveranstaltung mit Musik 
und Gesang gestaltet.

Im Namen des Singkreises wünsche 
ich Ihnen erholsame Sommerferien!

Agnes Pfefferkorn
(Obfrau-Stellvertreterin)

Singkreis Kammern
„Sing mit mir“- 
Neues vom Singkreis Kammern!
Mit dieser fröhlichen Einstellung treffen wir uns wöchentlich zur Gesangsprobe. 
Hier ein kleiner Rückblick über vergangene Ereignisse, den Singkreis betreffend.

HEIMAT – KULTUR – HEIMAT – KULTUR – HEIMAT – KULTUR – HEIMAT
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Zum ersten Mal seit unserem Bestehen als 
gemischter Chor wurden wir mit unseren 
Proben nicht rechtzeitig fertig um ein Kon-
zert in gewohnter Qualität liefern zu kön-
nen und mußten das Frühjahrskonzert zum 
Muttertag absagen.
Am Ostermontag sangen wir die Hl. Messe 
und am Muttertagssamstag die Maiandacht 
in der Seizer Ulrichskirche.
In diesem Jahr fand das Bezirkssingen in 
Traboch statt. Es war wieder einmal ein 
Ohrenschmaus den Chören des Bezirkes 

zuzuhören. Das Programm 
umfasste traditonelles, moder-
nes und bekanntes Liedgut.
Auch heuer waren die großar-
tigen Sängerinnen und Sänger 
aus Kalwang unser Partner-
chor für die gemeinsamen Lie-
der. Ein wahrer Zungenbrecher 
war ihr Lied: „Das schneidige 
Dirndl"- das "Schloßgraben-
lied" unseres  Chorleiters Her-
mann Kislick war unser zwei-
tes gemeinsames Lied.

Den Abschluß machten wir mit dem Lied 
„Griechischer Wein". Nach einem Hoppala 
starteten wir nochmals und legten eine 
fulminante Darbietung hin (gemessen am 
erhaltenen Applaus).
Für die verstorbene Mutter unseres Sanges-
kollegen Klemens Käfer sowie wie für  
unsere Christl König gestalteten wir die 
Totenmesse.
Die Sängerinnen und Sänger des Ulrichs-
chores wünschen Ihnen einen schönen 
Urlaub und einen angenehmen Sommer!

Ulrichschor Seiz
Was bisher geschah...
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www.raiffeisen.at/steiermark

Wenn‘s um einen unbeschwerten Urlaub 

            geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank in Kammern wünschen  
Ihnen und Ihrer Familie einen schönen und erholsamen Urlaub.

Wir trauern um 
unsere Christl König!
Unsere „Christl“ König – die „Queen 
von Pfaffendorf“ ist völlig unerwartet 
aus dem Kreise ihrer Lieben und aus 
unserer Singgemeinschaft gerissen 
worden.

Fassungslos müssen wir zur Kenntnis 
nehmen, dass wir leider eine liebe Kol-
legin nicht mehr in unserer Runde 
haben und ihre wunderschöne Alt-
stimme nicht mehr hören können. Ihr 
Humor und ihre große Menschlichkeit 
wird uns besonders fehlen.

Wir werden unserer Christl  
immer liebevoll gedenken!
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Ganz im Zeichen interessanter Rück-
blicke und Chorberichte stand die 92. 
Jahreshauptversammlung der Sän-
gerrunde Kammern am 24. Februar 
2015.  Nach der Begrüßung der Mit-
glieder sowie Herrn Bürgermeister 
Karl Dobnigg  - Gemeindekassier 
Anton Kühberger war wegen Krank-

heit entschuldigt – wurde vom 
Obmann die gute Zusammenarbeit 
zwischen Vorstand, Chorsängern und 
Chorleiter festgestellt.  
Nach der Begrüßung und Abhaltung 
einer Trauerminute für die verstorbe-
nen Sänger, insbesondere Franz Satt-
ler sen., erfolgten die umfassenden 
Berichte des Schriftführers Gerhard 
Beck und Kassiers Heinz Frech. Nach 
erfolgter Entlastung des Kassiers 
erging der Vorsitz an Bürgermeister 
Karl Dobnigg und wurden die Wahlen 
der Vorstandsmitglieder durchge-
führt. Es wurden alle Vorstandsmit-
glieder wiedergewählt und in ihren 
Ämtern bestätigt. 
Höhepunkt der Jahreshauptversamm-
lung war die Überreichung einer 
Ehrenurkunde und eines vereinsinter-
nen Geschenkes an Matthäus Gruber 
und Alfred Mörth für 15-jährige Sän-

gertreue. Ehrungen sind immer ein 
Dankeschön für die Verbundenheit 
zum Singen und zur Kameradschaft. 
Solches entsteht dann, wenn man 
viele Jahre den gleichen Weg geht 
und dabei die gleichen Aufgaben, 
Ideen und Ziele verfolgt, meinte der 
Obmann. 

Bürgermeister Karl Dobnigg bedankte 
sich im Namen der Marktgemeinde 
Kammern für das kulturelle Engage-
ment und die Mitwirkung bei diver-
sen Veranstaltungen der Marktge-
meinde.  Er dankte den Vorstandsmit-
gliedern für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz und gratulierte den Geehrten. 
Zum Abschluss dankte der Obmann 
dem Chorleiter, dem Vorstand und 
den Sängern für ihren Einsatz im ver-
gangen Jahr und freut sich schon auf 
die Herausforderungen im neuen 
Jahr.  Auch  bei der Marktgemeinde 
Kammern, vertreten durch den Bür-
germeister Karl Dobnigg bedankte er 
sich für das Wohlwollen und die 
Unterstützung und schloss er die Jah-
reshauptversammlung mit den Wor-
ten: „Chorsingen sagt ja zum Leben 
und ist Ausdruck positiver Lebens-
einstellung“.
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Sängerrunde Kammern
92. Jahreshauptversammlung

Friedl Kogler 60 Jahre 
als Sänger aktiv:
Bei der Sängerrunde Kam-
mern konnte ein seltenes 
Jubiläum gefeiert werden. 
Friedl Kogler wurde im 
Zuge der Gratulation zum 
78. Geburtstag im Februar  
für 60 Jahre aktives Singen 
geehrt und mit dem Ehren-
brief des Chorverbandes 
Steiermark überrascht und 
ausgezeichnet. 
Im Alter von  18 Jahren fühlte sich der Jubilar 
bereits zum Chorgesang hingezogen und wagt 
seine ersten Schritte im „Kärntner  Sängerbund“. 
Nach seiner Übersiedelung nach Kammern schloss 
er sich der Sängerrunde an, in dessen Reihen er 
noch heute als 2. Bass aktiv steht und sein ehren-
amtliches Wirken nicht nur auf die Sängerrunde 
beschränkte, sondern er ist auch bei der Musikka-
pelle und der Feuerwehr tätig gewesen. In seiner 
Laudation hob der Obmann  die Verdienste des 
Friedl Kogler hervor und meinte alle heute aufzu-
zählen würden den Rahmen sprengen. Unter ande-
rem wurde Friedl bereits mit dem Silbernen und 
Goldenem  Bundesabzeichen mit Lorbeerkranz 
ausgezeichnet.  Solche Männer wie Friedl bräuch-
ten wir in unserer heutigen Gesellschaft  mehr 
schloss der Obmann seine Laudatio und überreich-
te den Ehrenbrief verbunden mit  einem Danke für 
die Leistungen des Jubilars und der Hoffnung auf 
noch viele gemeinsame Sängerjahre.

Bei seinen Dankesworten vermisst der Jubilar  ein 
wenig die Geselligkeit im Chor und Vereinsleben. 
Zwar werden regelmäßig Geburtstage und Feste 
zusammen gefeiert, aber früher saßen die Sänger 
nach jeder Chorprobe noch eine Weile gemütlich 
zusammen, was heute dem Anschein nach ver-
kehrs- und einkommensbedingt immer schwieriger  
wird. 

www.elektro-gruber.com
Bundesstraße 7  I  8772 Timmersdorf  I  Tel.: +43 (0)3833/86 87-0  I  office@elektro-gruber.com  I  www.elektro-gruber.com

Erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung
der Marktgemeinde 
Kammern und den 
geschätzten Kunden



Der Dezember ist bei uns Musikerinnen und 
Musikern traditionell von einem dicht 
gedrängten Programm beherrscht, so wurden 
zahlreiche Veranstaltungen in der besinnli-
chen Zeit von uns musikalisch umrahmt. Die 
Mitwirkenden der Dorfmusi durften zudem 
am 30. Dezember Ihr Können unter Beweis 
stellen und eröffneten mit einem Konzert die 
Bauernsilvesterfeier am Leobener Hauptplatz.
Im Rahmen einer feierlichen Festveranstal-
tung im Museumshof Kammern am 28. 
Februar wurden die Mitwirkenen der Dorf-
musi musikalische Zeugen der Verleihung des 
goldenen Ehrenrings der Marktgemeinde 
Kammern an OMR Dr. Rüdiger Böckel und 
OSR Alois Gamsjäger. 
Zu Ostern und am 1. Mai weckten wir mit 
fröhlicher Marschmusik die Kammerner 
Bevölkerung, welche uns immer wieder aufs 
Neue großzügig unterstützt, sei es in Form 
von Spenden und Applaus, Speis oder Trank. 
Wie im Vorjahr bereits erstmalig durchge-
führt, werden wir auch heuer wieder am 26. 
Oktober einen Weckruf spielen, der uns von 
Pfaffendorf über Seiz nach Liesing führt. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren, war 
die Kammerner Dorfmusi auch heuer im April 
beim Steiermarkfrühling am Rathausplatz in 

Wien zugegen. Mit musikalischer Vielfalt 
rissen sie dabei das zahlreich erschienenen 
Publikum zu Begeisterungsstürmen hin.
Im April diese Jahres erspielte sich unsere 
Musikkollegin Irmi Kreditsch mit dem Tenor-
saxophon das silberne Leistungsabzeichen.
Auch zwei runde Geburtstage durften wir 
heuer bereits gebührlich feiern. Unser Toni 
Hammerl feierte seinen 50er gemeinsam mit 

uns mit einer öffentlichen Probe inklusive 
Speis und Trank im Gasthaus Purgar, und 
auch mit Anita Hermann feierten wir 
gemeinsam beim Maiweckruf ihren 30er. Wir 
gratulieren euch nochmals herzlich.
Im Mai durften wir die Freiwillige Feuerwehr 
beim Forianikirchgang in Seiz musikalisch 
begleiten. Auch die Erstkommunionskinder 
und deren Eltern und alle anderen stolzen 

Verwandten begleiteten wir musikalisch auf 
ihrem Weg in die Kirche. Zudem begleiteten 
wir die Kirchenbesucher im Rahmen der 
Fronleichnamsprozession durch Kammern. 
Auch beim Seizer Umgang und dem Ulrichs-
fest war es uns eine Ehre dabei zu sein und 
wir nahmen auch am heurigen Bezirksmusi-
kertreffen in Wald am Schoberpass teil.
Am 9. Mai folgten wir der Einladung des 
Seniorenhauses Viola, um den dortigen Mut-
tertagsdämmerschoppen musikalisch zu 
gestalten. Wir bedanken uns hier nochmals 
für die Einladung, es war uns ein großes Ver-
gnügen für so ein großartiges und begeister-
tes Publikum spielen zu dürfen.
Ende Mai spielte die Dorfmusi im Rahmen 
der LE Music Night im Haberl Haus als einzi-
ger volksmusikalischer Act äußerst erfolg-
reich auf.
Zu guter Letzt darf natürlich die musikalische 
Gestaltung des Frühschoppens im Rahmen 
des Marktfestes nicht unerwähnt bleiben.
Die Musikerinnen und Musiker des Musikver-
eines Kammern wünschen Ihnen einen schö-
nen Sommer. Besuchen Sie uns auch unter 
www.musikverein-kammern.at

Bettina Schaar
(Schriftführer)
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Wissenswertes über den Musikverein
Am 13. Dezember 2014 fand unser traditionelles Erlebniskonzert unter dem Motto „Seinerzeit“ statt. 
„Die Neuauflage der Kammerner Ortschronik“ gab uns genug Grund, die Geschichte unseres schönen 
Örtchens aus unserem Blickwinkel zu beleuchten und so unseren musikalischen „Senf“ dazuzugeben.

www.mayer-putz.at
Wir wünschen

der Bevölkerung der

Marktgemeinde Kammern

sonnige und erholsame

Urlaubs- bzw. 

Ferientage.
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Das Einsatzaufkommen war sehr groß und 
auch all unsere anderen Aktivitäten for-
derten sehr viel Zeit. Zeit die jeder von uns 
freiwillig und unentgeltlich aufbringt. 
Jeder von Ihnen weiß, dass die Feuerwehr 
grundsätzlich für Einsätze bereitsteht. Dass 
es aber auch sehr viel Zeit bedarf „Gewehr 

bei Fuss“ zu stehen wird vielfach überse-
hen. Bildlich gesprochen steht der Einsatz 
im Mittelpunkt und um diesem Ziel gerecht 
zu werden stehen rundum die Aufgaben-
gebiete wie Übungen, Einsatzübungen, 
Bewerbe, Instandhaltung von Fahrzeug, 
Gerät und Infrastruktur, Aus- und Weiter-
bildung, Sitzungen, Besprechungen und 

administrative Tätigkeiten. Zusätzlich dazu 
haben wir auch einen finanziellen Beitrag 
zur Gestaltung des Feuerwehrjahres zu 
leisten. Dies gelingt uns mit unseren bei-

den Veranstaltungen Maskenball und Fetz-
enmarkt recht gut. Ca. ein Drittel steuern 
wir damit zum Gesamtbudget bei. 
Um ihnen unser gesamtes Aufgabengebiet 
näher zu bringen haben wir am 13. Juni zu 
einem „Tag der offenen Tür“ eingeladen 
und dazu möchte ich nur zum Nachdenken 
anregen wenn ich schreibe:
„Es war ein sehr gemütlicher und infor-
mativer Tag im sehr kleinen, fast famili-
ären Rahmen“.
Damit wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und freue mich jetzt schon auf 
IHREN geschätzten Besuch bei unserem 
Fetzenmarkt mit Oldtimertraktortreffen.

Landesleistungsbewerb 2015 in Gamlitz
Freiwillige Feuerwehr Kammern

Seit wenigen Tagen haben wir auch einen Kleinbus mit 17 Sitzplätzen. Unser Reisebus (55 Sitzplätze) 
ist ausgestattet mit Klimaanlage, Toilette, Getränkebar, CD und DVD Anlage.

Das erste Halbjahr 2015 ist in Windeseile vergangen und es bleibt 
im Feuerwehrgeschehen fast keine Zeit zum Verschnaufen.

24 to Schlachtabfälle im Straßengraben

Die erfolgreiche Wettkampfgruppe beim 
Landesleistungsbewerb in Gamlitz

Entstehungsbrandbekämpfung mit dem Zivilschutzverband Leoben
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Ich darf Ihnen einen kurzen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr-
jugend Seiz im ersten Halbjahr geben. 
Im März bei  unserer  Jahreshauptversammlung gab es einen 
Wechsel in der Funktion des Ortsjugendbeauftragten. Unser bishe-
riger Ortsjugendbeauftragter Herr BM d.F. Mündler Ernst legte 
nach über 16 Jahren seine Funktion nieder. Ihm folgt nun Herr  
FM Brandner Dominik mit einem neuen Team.

An der jährlichen Aktion „Saubere Steiermark“ nahmen wir natür-
lich wie jedes Jahr mit großer Begeisterung teil. Gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend Kammern befreiten wir unsere Gemeinde 
von Müll und Unrat. 
Von Jahresbeginn weg bereiteten wir uns auf den Wissenstest der 
Feuerwehrjugend vor. Am 04. März war es dann soweit. Bei diesem 
Test wurde das Grundwissen der Feuerwehrjugend abgefragt. In 

verschiedenen Stationen 
wurde unser Wissen zu 
Organisation, Dienstgra-
den, Gerätekunde, Exerzieren und dem Funk abgefragt. 
Alle unsere Jugendlichen haben diese Prüfung bestanden und 
konnten das begehrte Abzeichen in Empfang nehmen. Seit Ende 
April bereiten wir uns auf den Bereichs- und Landesleistungsbe-

werb vor. Natürlich kommen auch unsere normalen Übungen und 
Ausbildungen nicht zu kurz.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
eine schöne unfallfreie Urlaubszeit. 

Ein Traum - Ein Weg - Ein Ziel, Feuerwehrjugend Seiz

Feuerwehrjugend SEIZ 

Geschätzte Bevölkerung! 
Liebe Jugend!

FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR

Feuerwehrjugend – Sei dabei!

Wir wünschen
der Bevölkerung der 

Marktgemeinde Kammern sowie 
den geschätzten Kunden einen  

schönen und erholsamen Urlaub.

Schöne und erholsame Urlaubstage 
wünschen den geschätzten Kunden sowie 
der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern
die Angestellten sowie der Vereinsvorstand von 

„Wir für unser Geschäft”.
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Koalition.Zukunft.Steiermark

Mag. Michael Schickhofer: Der neue gf. SPÖ-Landesparteivorsit-
zende wird als Landeshauptmann-Stellvertreter die Bereiche Finan-
zen, Regionalentwicklung und Sicherheit sowie die Zuständigkeit für 
unsere SPÖ-Gemeinden übernehmen. Der 35-jährige Weizer 
Betriebswirt übernahm nach einigen Jahren bei der Magna Holding 
AG 2005 die Referatsstelle für Gemeinden- und Regionalentwick-
lung im Büro von Landeshauptmann Franz Voves. Von dort wechsel-
te er 2010 auf die Abgeordnetenbank im Österreichischen National-
rat, um 2013 als Landesrat für Bildung, Jugend und Familie in die 
Steiermark zurückzukehren.
Mag.a Ursula Lackner: Die Agenden für Jugend, Bildung, Familie 
und Frauen werden in Zukunft bei Ursula Lackner in den besten 
Händen sein. Nach ihrem Studium der Germanistik und Geschichte 
übernahm sie die Geschäftsführung und Projektleitung des Vereins 
ISOP-Steiermark. Als Jugendreferentin in der Landesregierung und 
später Beamtin im Land Steiermark lernte sie in den Jahren 2000 bis 
2010 die Geschicke der steirischen Landespolitik aus verschiedenen 
Blickwinkeln kennen. Nach zehn Jahren als Landtagsabgeordnete 
wechselte die aus Hart bei Graz stammende Ursula Lackner schließ-
lich auf den Platz der dritten und später auf den der zweiten Präsi-
dentin Landtag Steiermark. 
Mag. Jörg Leichtfried: Der gebürtige Brucker Jurist wird sich den 
Bereichen Verkehr, Umwelt, Sport, Tierschutz und Erneuerbare Ener-
gien in der Landesregierung annehmen. Sein Weg führte über die 
Arbeiterkammer Steiermark und die Stadtgemeinde Bruck/Mur, 
vorbei am JG-Bundesvorsitz, bis ins Europäische Parlament. In die-
sem vertrat er seit 2004 die Steiermark als Abgeordneter bestens. Ab 
2009 war er auch Delegationsleiter der SPÖ Delegation und mit 
2014 der stv. Vorsitzende der S&D Fraktion.

Mag.a Doris Kampus: Die Expertin für Regionalmanagement und 
–entwicklung aus Köflach, die ihre Kompetenzen erfolgreich in 
der Privatwirtschaft unter Beweis gestellt hat, war die federfüh-
rende Kraft hinter der steirischen Strukturreform (Regionext) und 
als Leiterin des Amtes für Landes- und Gemeindeentwicklung 
verantwortlich für die Abwicklung der Gemeindestrukturreform. 
Sie wird in der 17. Gesetzgebungsperiode Landesrätin für Soziales, 
Arbeit und Integration sein.
Ein großer Dank gilt den scheidenden Regierungsmitgliedern Lan-
deshauptmann a.D. Franz Voves, LH-Stv. a.D. Siegfried Schrittwie-
ser und LRin a.D. Bettina Vollath für die großen Verdienste für die 
SPÖ, aber vor allem für das Land Steiermark! Letztere bleibt der 
Steiermark aber in Zukunft als 1. Präsidentin Landtag Steiermark 
erhalten. 

SPÖ Steiermark präsentiert ihr neues Regierungsteam

Das neue Team der SPÖ in der Landesregierung: Doris Kampus,  
Michael Schickhofer, Ursula Lackner und Jörg Leichtfried.

Foto: Siegfried Gallhofer

Ein offenes
Ohr für Ihre

Anliegen.
Schnelle Hilfe in Notlagen? Praxistipps 
zum Umgang mit Behörden? Wertvolle 

Informationen rund um Bildung, Wohnen 
und Verkehr? Wir sind da, wenn Sie uns 

brauchen: kompetent und kostenlos.
Montag bis Freitag: 9.00 –17.00 Uhr

helpline@spoe.at

SPÖ-Steiermark

Helpline
0800 202020
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Wir Sozialdemokraten sind mit einem klaren Programm 
für die Obersteiermark Ost, Leoben-Eisenerz in die Land-
tagswahl gegangen.

Das waren unsere Punkte:

All diese Punkte sind nun, nach der Wahl, im Regierungsüberein-
kommen von SPÖ und ÖVP verankert. Hätte es eine ÖVP-FPÖ 
Koalition nach der Wahl gegeben - der Preis dafür war der Verlust 
des Landeshauptmannes - bin ich mir sicher, dass unsere Forde-
rungen nicht realisiert worden wären. Ein weiterer Punkt ist, dass 
wichtige Resorts auch in Zukunft von unserem neuen dynami-
schen Regierungsteam LHStv. Michael Schickhofer, LR Jörg Leicht-
fried, LRin Doris Kampus und LRin Ursula Lackner, besetzt sind.  
Es ging nicht um Machterhalt, sondern darum, dass wir den Men-
schen in unseren Städten und Gemeinden auch in den nächsten
5 Jahren eine gute Zukunft sichern können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen 
einen schönen und erholsamen Urlaub.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger von Kammern!

LAbg. Anton Lang
Für eine starke Region Leoben-Eisenerz

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: SPÖ Kammern, 8773 Kammern, Schriftleiter: Karl Dobnigg,  
Hersteller: Compact-Druck, Bruck/Mur, Tel. 03862/57018. Der Inhalt der Zeitung bewegt sich auf dem Boden des  
SPÖ-Parteiprogrammes. Hauptaufgabe ist die dezentrale Information der Kammerner Bevölkerung.
REDAKTIONSTEAM: Franz Bauer, Karl und Roswitha Dobnigg, Hannes Nimpfer

Schöne, 
erholsame 
Ferientage 
wünscht unseren 
Kunden und der Bevölkerung 
der Marktgemeinde Kammern

Schöne und erholsame Urlaubstage 
wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern



40

Die Entwicklungen nach den steirischen 
Landtagswahlen waren wohl für viele überra-
schend. Ich möchte hier nicht die Entschei-
dungen kommentieren, das wäre unnötig 
bedrucktes Papier. Natürlich habe auch ich 
einige Tage gebraucht um für mich herauszu-
finden wie mit den jetzt umgekehrten Vorzei-
chen umzugehen ist. Herauszufinden was 
bedeuten die getroffenen Entscheidungen für 
mein Fachgebiet den Verkehr und was bedeu-
ten sie für den Bezirk und die Region. 
Wenn wir die Wahlprogramme der beiden 
Regierungsparteien betrachten und dazu die 
heute handelnden Personen einzuschätzen 
versuchen, finden wir sehr schnell heraus, 
dass es für mich als Vertreterin der Region 
und auch als Förderer des öffentlichen Ver-
kehrs, einfacher geworden ist.
Der Landesrat für Umwelt und Verkehr ist 
Jörg Leichtfried und mir wurde die Ehre zu 
Teil den Vorsitz im Ausschuss für Infrastruk-
tur zu führen. Das macht die Arbeit in diesem 
Bereich für mich einfacher, allerdings ist 
auch die Verantwortung deutlich größer 
geworden. Ein Projekt in der Obersteiermark 
liegt uns gemeinsam am Herzen, die S8 von 
Bruck an der Mur (Mürzzuschlag) bis Neu-
markt in der Steiermark und die Anschlüsse 
in das Vordernbergertal, nach Murau und in 
das Liesing/Paltental. Gemeinsam mit den 
Bürgermeistern der Region muss es uns 
gelingen dieses, für die Infrastruktur der 
Obersteiermark wichtige Projekt auf die 
Schiene zu bringen.
Für die Region Obersteiermark Ost (Leoben, 
Bruck, Mürzzuschlag) insgesamt wird ent-
scheidend sein, welche Ideen und Projekte 
aus der Region selbst kommen. SPÖ und ÖVP 
hatten beide die Entwicklung der Regionen 

und die Förderung dieser Entwicklung in 
ihren Wahlprogrammen. Die Entscheidung 
für diese Fördermaßnahmen ist bereits aus 
der gemeinsamen Arbeit in der letzten Legis-
laturperiode entstanden. Daher gehe ich 
davon aus, dass in diesem Fall bereits beide 
auf der gleichen Seite des Strangs ziehen. 
Bei den Strategien für diese Förderungen 
möchte man neue Wege gehen.
Die Strategieentwicklung orientiert sich an 
den besonderen Gegebenheiten, Stärken und 
Schwächen eines Gebiets, das sich durch ein 
gewisses Maß an sozialer Zusammengehörig-
keit, gemeinsamer Geschichte und Tradition 
sowie durch das Bewusstsein einer gemeinsa-
men Identität auszeichnet.
Die Einbeziehung der lokalen Akteure, der 
gesamten Bevölkerung sowie der sozialen 
und wirtschaftlichen Interessengruppen und 
öffentlichen und privaten Einrichtungen in 
die Entscheidungsfindung.
Ein Beispiel wie diese Arbeit aussehen kann 
ist mit dem Zentrum am Berg bereits in der 
Umsetzungsphase. Mit diesem Zentrum ent-
steht in Zusammenarbeit von voestalpine, 
Montanuniversität, Stadt Eisenerz und dem 
Land Steiermark mit Fördermitteln von Land, 
Bund und Union ein Forschungs-, Entwick-
lungs- und Prüfzentrum für den Untertage-
bau und den Tunnelbau wie es weltweit noch 
keine gibt. Die Idee und das Know-how 
kommen von der Universität, die räumlichen 
Voraussetzungen auf dem Erzberg und natür-
lich auch viel Know-how werden von der 
voestalpine zur Verfügung gestellt. Durch die 
Förderung dieser regionalen Idee ist es gelun-
gen ein weltweit angesehenes Projekt nach 
Eisenerz zu bringen, das nicht zuletzt auch 
neue Arbeitsplätze für die Region bedeutet.

Das ist nur ein sehr positives Beispiel wie 
diese Förderung funktionieren kann.
Plattform und Motor der lokalen Entwick-
lung ist die lokale Aktionsgruppe – ein 
Zusammenschluss von Partnern aus öffentli-
chen und privaten Sektoren, die im Rahmen 
ihrer Partnerschaft eine gemeinsame Strate-
gie und innovative Maßnahmen entwickeln 
und umsetzen.
Innovation heißt sowohl Erstmaligkeit als 
auch Hebelwirkung für dauerhafte Verände-
rung. Innovation schließt somit auch Über-
tragung und Vernetzung mit ein. Vorrangig 
sollen nicht Einzelaktionen entstehen, son-
dern eine Integration von Aktionen in ein 
koordiniertes Gesamtkonzept, das neue Mög-
lichkeiten für die lokale Entwicklung eröffnet.
Ein vor Ort agierendes Management ist für 
die Koordinierung von Fördermitteln und 
Projekten zuständig.
Es ist nicht wichtig ob die SPÖ als stimmen-
stärkste Partei in der Steiermark den Landes-
hauptmann stellt oder nicht, entscheidend 
ist die gemeinsame Arbeit für das Land und 
für die Bevölkerung der Steiermark.

Wir leben in einem wunderschönen Land 
mit hohen sozialen Standards, wir kämp-
fen darum, dass das auch so bleibt. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Angehörigen einen schönen und 
erholsamen Urlaub.

Ihre Landtagsabgeordnete 
Helga Ahrer
Sie können sich mit Ihren Anliegen jederzeit 
direkt an mich wenden. Sie erreichen mich 
unter der Telefonnummer 0664/2635788 
oder per e-Mail: helga.ahrer@inode.at 

INFORMATION – INFORMATION – INFORMATION – INFORMATION 

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger von Kammern!

LAbg. Helga Ahrer

wünscht Ihnen
sonnige und 

erholsame Urlaubstage

Regionen Entwickeln!
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CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna 
• Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare 
• Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Le
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active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • 
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• PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID 
• Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey 
• Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone 
• pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen 
• Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • 
gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis 
Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • 
PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID 
• Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey 
• Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone 
• pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen 
• Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Milita • Milestone • pierre cardin • camel active • 
gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis 
Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • 
PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID 
• Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey 
• Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone 
• pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen 
• Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • 
gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis 
Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • 
PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • 
Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Glo
riette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre 
cardin • camel active • gardeur • Lacoste • Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • 
Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf • CAMP DAVID • Aeronautica Militare • Milestone • pierre cardin • camel active • gardeur • Lacoste 
• Roy Robson • PME Legend • Eterna • Lodenfrey • Gloriette • Meindl-Lederhosen • Steinbock • Stockerpoint • Luis Trenker • Landgraf •

INFORMATION – INFORMATION – INFORMATION – INFORMATION 

Die ganze Bandbreite des Lebens abdecken
SPÖ-Infrastrukturminister Alois Stöger startet gemeinsam mit 
österreichischen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern Breitband-Offensive!

Liebe Bevölkerung 
von Kammern!

Obwohl sich der ÖVP-Finanzminister lange dagegen gesperrt hat, 
kommt sie nun doch. Dank Infrastrukturminister Alois Stöger startet 
die größte Breitband-Offensive, die besonders für den ländlichen 
Raum von Bedeutung ist. Gemeinsam mit den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern will der SPÖ-Infrastrukturminister Österreich 
flächendeckend mit Hochleistungsinternet versorgen und damit das 
Wachstum ankurbeln und für Beschäftigung sorgen.
Der Ausbau der Breitbandinfrastruktur sorgt für eine Attraktivie-
rung der Region. Eine flächendeckende Breitbandversorgung 
macht eine Region attraktiver und lebendiger. Egal, wo der Wohn-
ort ist, Ziel ist es vernetzt zu sein.
In persönlichen Gesprächen mit dem Infrastrukturminister konnte 
ich mehr über die Offensive erfahren. So können sich Gemeinden 
in einem ersten Schritt um die so genannte Leerrohrförderung 
bewerben. Das bedeutet: Kommunale Bauvorhaben, die zur 
kostengünstigen Mitverlegung von Telekommunikationsinfra-
struktur dienen, können  für eine Förderung eingereicht werden. 
Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
(bmvit) trägt bis zu 50 Prozent der Projektkosten, wobei die Ober-
grenze bei 500.000 Euro liegt.

Diese Unterstützung hilft insbesondere kleinen Gemeinden, 
Betriebsansiedlungen zur forcieren und eine Abwanderung aus 
dem ländlichen Raum zu verhindern. Damit wird die Lebensquali-
tät im ländlichen Raum gesteigert. 
Die Förderung wird in zwei Tranchen ausgeschrieben – 40 Millionen 
Euro jetzt, weitere 45 Millionen Euro im Herbst. Damit will der Infra-
strukturminister sicherstellen, dass jene Gemeinden, die bereits Vorar-
beit geleistet haben, auch gleich zum Zug kommen. Im Herbst gibt es 
dann eine zweite Chance für Gemeinden, die sich noch auf den Breit-
bandausbau vorbereiten müssen. Insgesamt werden 2015 300 Millio-
nen Euro ausgeschrieben. Die Vorbereitungen seitens des Ministeriums 
sind so gestaltet, dass dies bis Herbst abgewickelt werden kann.

Abschließend wünsche ich Ihnen und 
Ihren Angehörigen einen erholsamen Sommer.

Ihre

Andrea Gessl-Ranftl
Abgeordnete zum Nationalrat

NRAbg. Andrea 
Gessl-Ranftl
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Einen sonnigen 
und erholsamen Urlaub

wünscht der Bevölkerung 
von Kammern

TEAMS WORK.

S T R A S S E N B A U
P F L A S T E R U N G E N
A U S S E N A N L A G E N

K A N A L B A U  • T I E F B A U

S T R A B A G  AG
Dir. AC – Verkehrswegebau Kärnten/Steiermark
Bereich CC – Stmk. Nord, Gruppe Mürzhofen

A-8644 Mürzhofen, Wiener Straße15
TELEFON +43 (0)3864/55 15 – 0
TELEFAX +43 (0)3864/55 15 – 4



  1. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl,  
  Fa. ÖSTU-STETTIN, Leoben und Reisebüro RUEFA, Graz € 1.500,00
 2. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Fa. TEERAG - ASDAG € 1.000,00
 3. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Bgm. Karl Dobnigg, Kammern € 800,00
 4. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Fa. G. Gostentschnigg, Kammern € 700,00
 5. Preis Weinregal, Fa. Leier - Durisol, Mautern € 500,00
 6. Preis Gutschein, Fa. Thomas Neubauer, Kammern € 500,00
 7. Preis Gutschein für den Mehrtagesausflug 2016, SPÖ-Kammern € 450,00
 8. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Fa. STRABAG, Mürzhofen € 400,00
 9. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Vzbgm. Hannes Nimpfer, Kammern € 300,00
 10. Preis Gutschein für einen Torantrieb, Fa. EOS - Tore, St. Peter Freienstein € 300,00
 11. Preis Gutschein, Fa. Sochor, Trofaiach € 300,00
 12. Preis Gutschein für Baggerarbeiten, Fa. Ing. Roland Scheucher, Kammern €  300,00
 13. Preis Gutschein für ein Fahrtechniktraining, ÖAMTC Kalwang € 210,00
 14. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, LH-Stv. Mag. M. Schickhofer € 200,00
 15. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, 
  Baumeister Ing. Dr. Harald Haberl, St. Peter Freienstein € 200,00
 16. Preis Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Fa. Löschnig, Traboch € 200,00
  17. Preis Gutschein, Fa. DMH, Traboch € 200,00
 18. Preis Gutschein, Elektro Felix, Kammern €    200,00
 19. Preis Gutschein für eine Lederhose, Kaufhaus Robl, Mautern u. Trofaiach € 200,00
 20. Preis Gutschein für 5 Festmeter Brennholz, Fa. Wachter, Kammern € 200,00
 21. Preis Gutschein, Fa. Berger, Traboch € 150,00
 22. Preis Gutschein, ungenannt € 150,00
 23. Preis Gutschein für 2 Raummeter Brennholz, Fa. Kogler, Kammern € 150,00
 24. Preis Ring mit Perlmutt von Thomas Sabo, 
  Juwelier Neubauer, Bruck/Mur, Kapfenberg, Trofaiach und LCS Leoben € 149,00
 25. Preis Schultasche mit Inhalt, Fachgeschäft Hütter, Trofaiach € 135,00
 26. Preis Gutschein für einen Rundflug, GH Köck, Mautern € 130,00
 27. Preis Gutschein für einen Rundflug mit dem Gyrocopter, Red Bull Rotorwings € 120,00
 28. Preis Schmuckset, Fa. Arnberger, Nachfolger Frosch, Leoben € 115,00
 29. Preis Gutschein, LAbg. Anton Lang, Leoben € 100,00
 30. Preis Reisegutschein, Busunternehmen Ing. Josef Ulrich, Kammern € 100,00
 31. Preis  Gutschein, Dachdeckerei Neuhold, Kammern € 100,00
 32. Preis Gutschein, Fa. Rudolf Gröbminger, Kammern € 100,00
 33. Preis Sachspenden, Fa. Scherübel, Mautern u. Trofaiach € 100,00
 34. Preis Gutschein, Pronto-Restaurant Gerald Gutschi, Graz € 100,00
 35. Preis Gutschein, Autospenglerei Leitner GesmbH, Trofaiach € 100,00
 36. Preis Gutschein, Lagerhaus, St. Michael € 100,00
 37. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 38. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 39. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 40. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 41. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 42. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 43. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 44. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 45. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 46. Preis Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz € 100,00
 47. Preis Gutschein, Steuerberatung Gertraud Erdkönig, Kammern € 100,00
 48. Preis Gutschein, Wolf Plastics, Kammern € 100,00
 49. Preis Herzerlstuhl, Hans-Peter Moder, Kammern € 100,00
 50. Preis Glas-Design-Kamin, ungenannt € 100,00
 51. Preis Plüsch-Riesentiger, eni-Autobahnstation Reihs, Kammern € 95,00
 52. Preis 4-teiliges Halogenset, Elektro Gruber, Traboch €      90,00
 53. Preis Epiliergerät, RED ZAK Schnabl, Mautern €      88,00
  54. Preis Gutschein, GH Schweizerhof - Pirkner, Leoben € 85,00
 55. Preis Epil-Lady, Elektro Marinitsch, St. Michael € 80,00
 56. Preis Gutschein, Schriftenmaler Maier, St. Stefan €    80,00
 57. Preis Softshelljacke, Fa. Hausmann, Bruck/Mur € 75,00
 58. Preis Softshelljacke, Fa. Hausmann, Bruck/Mur € 75,00
 59. Preis Gutschein, LAbg. Helga Ahrer, Leoben €    70,00
 60. Preis Gutschein, Fa. Mayer & Putz, Kammern  €      70,00
 61. Preis Gutschein, Fa. Mayer & Putz, Kammern  €      70,00
 62. Preis Gutschein, Fa. Mayer & Putz, Kammern  €      70,00
 63. Preis Gutschein, Restaurant Purgar, Kammern € 70,00
 64. Preis Geschenkskorb, 
  FSG-Fraktion des Arb.BR der voestalpine Stahl Donawitz € 70,00
 65. Preis Geschenkskorb, 
  FSG-Fraktion des Arb.BR der voestalpine Wire Rod Austria GmbH € 70,00
 66. Preis Gutschein, Holzschlägerungsunternehmen Lieber, Leoben-Schladnitz € 70,00
 67. Preis Flaschenpost f. 1 Karton Wein, Weinhandel Johannes A. Prein, Timmersdorf € 64,00
  68. Preis Gutschein, Auto Lasser, Edling € 59,00
 69. Preis Gutschein, Auto Lasser, Edling € 59,00
 70. Preis Gutschein, Auto Lasser, Edling € 59,00
 71. Preis Gutschein, 1a Autoservice Schipfer, Kammern € 59,00
 72. Preis Gutschein, ARBÖ Steiermark € 59,00
 73. Preis Gutschein, ARBÖ Steiermark € 59,00
 74. Preis Frisör- und Kosmetikprodukte, Frisör Jutta, Traboch € 55,00
 75. Preis Gutschein, Alpine Sportfliegerclub, Timmersdorf € 55,00
 76. Preis Gutschein, Alpine Sportfliegerclub, Timmersdorf € 55,00
 77. Preis Gutschein, KFZ - Antoniol, Traboch € 54,00
 78. Preis Gutschein, KFZ - Antoniol, Traboch € 54,00
 79. Preis Gutschein, Fa. Wlattnig GmbH, St. Lambrecht €      50,00
 80. Preis Gutschein, Fa. KIKA, Leoben € 50,00
 81. Preis Gutschein, NRAbg. Andrea Gessl-Ranftl € 50,00
 82. Preis Gutschein, MKB-Fensterhandels-GmbH, Übelbach € 50,00
 83. Preis Sparbuch, RAIBA, Kammern € 50,00
 84. Preis Gutschein, Landgasthof Gietl, Seiz € 50,00
 85. Preis Gutschein, Restaurant Purgar, Kammern € 50,00
 86. Preis Gutschein, Fa. Pfeiffer - Nah & Frisch € 50,00
 87. Preis Gutschein, Fa. Pfeiffer - Nah & Frisch € 50,00
 88. Preis Gutschein, Landzeit Autobahnraststätte, Kammern € 50,00

 89. Preis Gutschein, Landzeit Autobahnraststätte, Kammern € 50,00
 90. Preis Gutschein, Landzeit Autobahnraststätte, Kammern € 50,00
 91. Preis Gutschein, Landzeit Autobahnraststätte, Kammern € 50,00
 92. Preis Gutschein, Landzeit Autobahnraststätte, Kammern € 50,00
 93. Preis Gutschein, SPÖ-Frauen, Kammern € 50,00
 94. Preis Gutschein, Junge Generation der SPÖ Kammern € 50,00
 95. Preis Gutschein, Miniaturgolf Trabochersee, Dorli Mitterhuber, Traboch € 50,00
 96. Preis Gutschein, GH Makic, Traboch € 50,00
 97. Preis Gutschein, GR Anton Hammerl, Kammern € 50,00
 98. Preis Gutschein, Fa. PMT-Jetmill, Kammern € 50,00
 99. Preis Gutschein, Fa. Reibenbacher, Seiz € 50,00
 100. Preis Gutschein, Fa. Reibenbacher, Seiz € 50,00
 101. Preis Gutschein, Fa. SKM, Seiz € 50,00
 102. Preis Gutschein, Fa. Juri, Niklasdorf € 50,00
 103. Preis Gutschein, SOB-Bauträger, St. Peter Freienstein € 50,00
 104. Preis Gutschein, Fa. Fiausch, Kalwang € 50,00
 105. Preis Gutschein, Fa. Mayer - Säumel, St. Michael € 50,00
 106. Preis Geschenkskorb, Kaminstube, Christoph Ebner, Kammern € 50,00
 107. Preis Geschenkskorb, Fa. ESTET, Madstein € 50,00
 108. Preis Geschenkskorb, Fa. Kortschak, Leoben €      50,00
 109. Preis Gutschein, Kurta Touristik, Leoben € 50,00
 110. Preis Gutschein, Fa. Schraml, Leoben € 50,00
 111. Preis Gutschein, Fa. Schraml, Leoben € 50,00
 112. Preis Gutschein, Fa. Schraml, Leoben € 50,00
 113. Preis Geschenkskorb, Auer’s Edelbrände, Kammern € 50,00
 114. Preis Geschenkskorb, ADEG Schuss, Göss € 50,00
  115. Preis Gutschein, Stadtwerke Leoben € 50,00
 116. Preis Gutschein, Tankstelle Kurt Gande, St. Peter Freienstein € 50,00
 117. Preis Gutschein, Fa. Martin Graf, Kammern € 50,00
 118. Preis Gutschein, Frisierstube Anni, Kammern € 50,00
 119. Preis Gutschein, Gärtnerei Gaspar, Zentralfriedhof Leoben € 50,00
 120. Preis Gutschein, Wirtshaus am See, Markus Billiani, Traboch € 50,00
 121. Preis Gutschein, Optik Wassler, Trofaiach € 50,00
  122. Preis  Gutschein, Winter-Versicherungsmakler GmbH, Schladming, Kapfenberg € 50,00
 123. Preis Gutschein, Gärtnerei Schacherl, Leoben € 50,00
 124. Preis Gutschein, Gärtnerei Penger, Trofaiach € 50,00
 125. Preis Gutschein, Tierärzte Rainer, Kammern € 50,00
 126. Preis Geschenkskorb, Schokoria Elisabeth, Leoben € 50,00
 127. Preis Gutschein, MC Donald´s, Leoben € 50,00
 128. Preis Gutschein, MC Donald´s, Leoben € 50,00
 129. Preis Gutschein, Gärtnerei Kainz, Trofaiach € 50,00
 130. Preis Gutschein, Profi Reifen und Autoservice GmbH. € 50,00
 131. Preis Gutschein, Profi Reifen und Autoservice GmbH. € 50,00
 132. Preis Gutschein, Profi Reifen und Autoservice GmbH. € 50,00
 133. Preis Holzschemel, Tischlerei Köck, Mautern € 50,00 
 134. Preis Organizer, Herbert Walcher, St. Peter Freienstein € 45,00
 135. Preis Gutschein, Cafe Ladi, Kammern € 40,00
 136. Preis  Reiseset, GRAWE-Team Mario Pöttler und Ramona Kaiser, Kammern € 40,00
 137. Preis Geschenksartikel, Foto Freisinger, Leoben und Trofaiach € 40,00
 138. Preis Geschenkskorb, Liköre u. Edelbrände Franz Kühberger, Kammern €      40,00
 139. Preis Gutschein, GH Gramer, Mautern € 40,00
 140. Preis Geschenkskarton, Fleischerei Hubmann, Mautern €       40,00 
 141. Preis Geschenkskarton, Fleischerei Hubmann, Mautern €      40,00 
 142. Preis Armbanduhr, Uhren-Schmuck Payer, Leoben € 39,00
 143. Preis Gutschein, Heidi’s Haartreff, St. Peter Freienstein € 38,00
 144. Preis Gutschein, Heidi’s Haartreff, St. Peter Freienstein € 38,00
 145. Preis Reisegutschein, Busunternehmen Ing. Josef Ulrich, Kammern € 36,00
  146. Preis Gutschein, Gärtnerei Reisinger, St. Michael € 35,00
 147. Preis Gutschein, Gärtnerei Reisinger, St. Michael € 35,00
 148. Preis Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick Stegmüller, Gai-Trofaiach € 35,00
 149. Preis Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick Stegmüller, Gai-Trofaiach € 35,00
 150. Preis Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick Stegmüller, Gai-Trofaiach € 35,00
 151. Preis Gutschein, Landesrätin Mag. Ursula Lackner € 35,00
 152. Preis Gutschein, GH Judmayer, Kammern € 35,00 
 153. Preis Gutschein, GH Viertler, Kalwang € 35,00
 154. Preis Gutschein, Herrenfachgeschäft TREND, Leoben € 35,00
 155. Preis Gutschein, Fußpflegestudio Anja, Kammern € 35,00
 156. Preis Gutschein, Imkerei Stabler-Toblier, Kammern € 35,00
 157. Preis Gutschein, Tischlerei Haberl, Kammern                 € 35,00 
 158. Preis Gutschein, Cafe Gande, Trofaiach € 35,00
 159. Preis Gutschein, Cafe Gande, Trofaiach € 35,00
 160. Preis Ventilator, RED ZAK Hannak, Trofaiach € 35,00
 161. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 162. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 163. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 164. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 165. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 166. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 167. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 168. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 169. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 170. Preis Gutschein, ara SHOP, Leoben € 35,00
 171. Preis Überraschungsplatte für 2 Personen und 2 Getränke, 
  GH Meisenbichler, Traboch € 35,00
 172. Preis Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern € 35,00 
 173. Preis Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern € 35,00
 174. Preis Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern € 35,00
 175. Preis Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern € 35,00
 176. Preis Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern € 35,00
 177. Preis Gutschein, Fa. Schraml, Leoben € 35,00
 178. Preis Gutschein, Fa. Schraml, Leoben € 35,00
 179. Preis Gutschein, Fa. Schraml, Leoben € 35,00
 180. Preis Handgestickte Tragtasche, Fachgeschäft Ingrid Eberl, Trofaiach € 35,00 

Großer Glückshafen
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Wertvolle Preise sind bei der Verlosung zu gewinnen!

Ein großes Danke allen Spendern dieser schönen Preise.



  

 FREITAG, 28. AUGUST - ab 21.00 Uhr

„Dirndl- & Lederhosen-Party“
mit der Gruppe „HAMMERSTOAK“
Alle Dirndl- und Lederhosenträger erhalten ein GRATIS-Getränk

Eintritt: € 8.-

 SAMSTAG, 29. AUGUST - ab 20.30 Uhr

Die Gurktaler
sorgen für das Musik- und Show-Erlebnis Eintritt: € 10.-

zeltfest

    Die

Gurktaler

SPÖ und Kinderfreunde
Kammern laden zum 27. großen

KAMMERN3-Tage-

Sonntag gibt es ein 
großes Gratis-Kinderprogramm: 

 Riesenrutsche, Hupfburg, Kutschenfahrten sowie Fesselstarts mit einem Heißluftballon.
 Um ca. 14.00 Uhr Schlussverlosung des großen Glückshafens.
 An diesen 3 Tagen findet auch die 27. Kammerner Luftdruckgewehr-Schießmeisterschaft statt.
 Für günstige Heimfahrtmöglichkeiten sorgen bereitstehende Taxis.

GroßerVergnügungs-park

28. – 30. AUG. 2015

 SONNTAG, 30. AUGUST - ab 10.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr

Frühschoppen
mit dem Musikverein Kammern 
sowie dem Steinberg-Trio 

Eintritt: Freie Spende

Musikverein Kammern

Großer Glückshafen Um zahlreichen Besuch und den Kauf von Losen bitten die Veranstalter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

VORANKÜNDIGUNG


